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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

der Gemeinderat und 
die Gemeindeverwaltung 
wünschen Ihnen allen 
frohe und gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches 
und gesundes Jahr 2020.

Ihr 
Anton Müller
Bürgermeister
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Jahresrückblick 2019 und Ausblick auf 2020

Liebe Dormettingerinnen und Dormettinger,
Heute dürfen wir auf ein in allen Belangen sehr anspruchsvolles, aber auch sehr erfolgreiches Jahr 
2019 zurückblicken. Neben einer enormen Bautätigkeit stellten auch die Kommunalwahlen eine 
besondere Herausforderung für Gemeinderat und Verwaltung dar.

Rückblick 2019

Mit Elmar Weckenmann, Andrea Edelmann und Ottmar Wendt stellten drei langjährige erfahrene 
Gemeinderäte ihr Amt zur Verfügung. Da mit Herrn Elmar Weckenmann zusätzlich auch mein lang-
jähriger 1. Stellvertreter aus dem Amt ausscheiden würde war klar, dass diese Gemeinderatswahlen 
eine Zäsur für Dormettingen darstellen werden.

Ich bin sehr glücklich darüber, dass Sie liebe Bürgerinnen und Bürger mit Ihrer Wahl drei sehr en-
gagierte und fähige neue Gemeinderatsmitglieder/in in Ihren Gemeinderat gewählt haben. 

Herr Michael Scherer, Frau Diana Krauth und Herr Matthias Brenner haben sich bereits sehr gut 
in ihr Amt eingelebt und arbeiten sehr engagiert mit. So ist bereits zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
erneut der Geist der Kooperation und der Zusammenarbeit in diesem Gremium zu spüren. Dies 
macht mich sehr zuversichtlich, dass die sehr gute Arbeit im Gemeinderat fortgesetzt werden kann 
und große Aufgaben in einem harmonischen Umfeld optimal angegangen werden können.

Mit der Innensanierung und dem Umbau der Mehrzweckhalle in Rekordzeit konnte ein wichtiger 
Meilenstein in Dormettingen zu Ende gebracht werden. Die ersten Veranstaltungen zeigten bereits, 
dass diese Sanierung voll und ganz gelungen ist und die Gelder von etwas mehr als einer halben 
Million gut investiert sind. Mit diesem Schritt sind wir unserem Ziel, unsere Immobilien und Lie-
genschaften in einem sehr guten Zustand zu halten, deutlich näher gekommen.

Die Sanierung der Ortsdurchfahrt mit Kreis- und Gemeindemitteln sowie die Belagserneuerung 
im Eingangsbereich der Gartenstraße runden dieses positive Bild ab.

Für unsere Kleinsten konnte ein Außenspielplatz im Kindergartenbereich geschaffen werden. Im 
Gebäude selbst wurde das Wohlfühlklima mit zusätzlichen Schallschutzdecken deutlich verbessert.

Unsere jungen Familien und bauwilligen Bürger dürfen sich darüber freuen, dass die  Erschließung 
des „3. Bauabschnittes Bruck“ weitestgehend zum Abschluss gebracht werden konnte. Persönlich 
bin ich sehr froh, dass nach nahezu 20-jähriger Verhandlungszeit die letzten Grundstücke erworben 
werden konnten und so die Erschließung möglich wurde. Wie wichtig dies war zeigt die Tatsache, 
dass bereits zum gegenwärtigen Zeitpunkt eine Vielzahl an Interessensbekundungen Dormettinger 
Bürger für diese Bauplätze vorliegen.

Zusammen mit Ihnen konnte ein Gemeindeentwicklungskonzept erstellt werden, das letztlich zur 
Grundlage für die Antragsstellung als ELR-Schwerpunktgemeinde wurde. Da pro Jahr nur eine ein-
zige Gemeinde im Regierungsbezirk als ELR-Schwerpunktgemeinde ausgewiesen wird, darf es als 
großer Erfolg gewertet werden, dass Dormettingen für die Jahre 2020 - 2024 als ELR- Schwer-
punktgemeinde ausgewiesen wurde und somit erhebliche Zuschussmittel aus dem europäischen 
Förderprogramm nach Dormettingen fließen werden.

So werden nun weitere Flächen der Innerortsentwicklung zugeführt und Bebauungsmöglichkeiten 
im Ortszentrum geschaffen. Konsequent werden wir den Weg der Innerortsentwicklung, der mit 
dem Innerortsbaugebiet „Kaffeebühl“ begonnen wurde, fortsetzen. Schon heute freue ich mich da-
rauf, diese Entwicklung im Dialog mit Ihnen und dem Gemeinderat weiterführen zu dürfen.
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Dieses positive Bild wird leider dadurch getrübt, dass auch an Dormettingen die gesamtwirtschaft-
liche Entwicklung unseres Landes nicht spurlos vorüber gegangen ist. Ein sehr deutlicher Gewer-
besteuereinbruch wird die Finanzierung der anstehenden Projekte erschweren und die Gemeinde 
vor finanzielle Herausforderungen stellen.

Im kulturellen Bereich wird sich das Jahr 2019 auch als eines der außergewöhnlichen Jahre einreihen.

Mit einem ganzen Veranstaltungsreigen feierte der Musikverein sein 100-jähriges Bestehen bravourös.  
Mit dem Festakt im Mai, dem mehrtägigen Drachenfest im Oktober und dem Jubiläumskonzert im 
November wurden uns Dormettingerinnen und Dormettinger gleich mehrere kulturelle Hochka-
räter geboten.

Auch der Arbeitskreis Freizeit und Kultur gestaltete ein abwechslungsreiches kulturelles Programm,  
das mit der Kunstausstellung einen erfolgreichen Abschluss fand.

Trotz Regen und Schlammschlacht auf dem Campingplatz darf auch das ELEMENTS-Festival 2019 
als Volltreffer gewertet werden. Schon heute laufen die Vorbereitungen für das ELEMENTS-Festi-
val 2020 auf Hochtouren. Dabei freue ich mich sehr darüber, dass diese Veranstaltung zum Magnet 
für die ganze Region geworden ist. Der gesamte Gemeinderat unterstützt dieses außergewöhnli-
che Konzept für unsere Jugendlichen voll und ganz. Wir sind stolz darauf, dass es gelungen ist mit 
diesem Festival die Interessen der „Young Generation“ zu erfüllen. Liebe Jungs und Mädels aus 
Dormettingen, Ihr dürft schon heute auf das ELEMENTS-Festival 2020 gespannt sein. Es wird euch 
wieder Tolles geboten werden. Und so wie es derzeit aussieht, werden sogar die 12 - 16-jährigen 
zusammen mit ihren Eltern einen besonderen Nachmittag und frühen Abend erleben dürfen

Eine große Herausforderung stellte für uns die Pächtersuche für das Restaurant „Am Schiefersee“  
dar. Mit Herrn Bamberger aus Balingen konnte ein sehr guter Pächter gefunden werden, der das 
Restaurant „Am Schiefersee“ auf eine gute Art und Weise weiterentwickeln will,  die Öffnungszei-
ten in die Abendstunden erweitern wird und uns so die Möglichkeit bieten will, das SchieferErlebnis 
Dormettingen noch mehr zu genießen.

Ausblick 2020

Das Jahr 2020 wird wiederrum durch Bau- und Planungsprojekte geprägt.

Das Innerortsbaugebiet „Kaffeebühl“ wird an einen Investor übergeben werden, um dort ein Mehr-
familienhaus und zwei Doppelhäuser entstehen zu lassen.

Öffentliche Parkplätze und eine Teilerneuerung der „Kaffeebühlstraße“ sollen dieses Konzept ab-
runden.

Mit der Erneuerung eines 1. Abschnittes der „Äußeren Dorfstraße“ im Bereich des Rathauses und 
einer Platzgestaltung beim Rathaus wird die Innenentwicklung von Dormettingen in die nächste 
Phase einschreiten.

Der Bau eines neuen Bauhofes wird planerisch zu Ende gebracht und möglichst noch im Jahr 2020 
begonnen. Damit wird der nächste Innenentwicklungsschritt vom Dorfgemeinschaftshaus bis zur 
Dreschhalle vorbereitet

Das SchieferErlebnis wird ab März 2020 mit einem neuen Pächter in die Saison starten und das 
ELEMENTS-Festival um einen Kinder- und Jugendtag erweitert werden.

Somit zeichnet sich ab, dass auch das Jahr 2020 viele Herausforderungen für uns bereithalten wird.

Schon heute freue ich mich deshalb darauf, im Jahr 2020 kommunalpolitische Herausforderungen, 
tolle Vereinsveranstaltungen, schöne Events im SchieferErlebnis, ein buntes Programm des Arbeits-
kreises Freizeit und Kultur und vieles mehr mit Ihnen zusammen erleben zu dürfen
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Dankeschön!

Schön, dass sich auch im Jahr 2019 wiederum viele Menschen für ihre Gemeinde eingesetzt und 
sich um ihre Mitbürger gekümmert haben. Dieser Einsatz ist von unschätzbarem Wert und für mich 
persönlich von ganz großer Bedeutung.

Neben dem Einsatz für die Gemeinde möchte ich in diesem Jahr besonders den enormen Einsatz 
von ganz vielen Menschen und den weiteren örtlichen Vereinen beim 100-jährigen Bestehen des 
Musikvereins erwähnen. Auch dies ist für mich ein Zeichen gelebter Dorfgemeinschaft. Deshalb 
möchte ich mich auch im Namen der Gemeinde bei Ihnen allen für Ihren Einsatz bedanken. Dem 
gesamten Ausschuss und allen Mitgliedern, allen voran den beiden Vereinsvorständen Rolf und Heinz 
Weckenmann darf ich noch einmal zu Ihrem 100-jährigen Bestehen gratulieren und bestätige Ihnen 
allen gerne, dass sie die Feierlichkeiten zu diesem Jubiläum aufs Beste gemeistert haben.

Am Ende eines erfolgreichen und positiven Jahres und am Anfang eines neuen Jahres möchte ich 
all den Menschen Danke sagen, die sich Zeit für unsere Dorfgemeinschaft nehmen und sich für 
unsere Mitbürger einsetzen.

Vereinen
Feuerwehr
Kirchen
Hilfsorganisationen
dem sozialen, nachbarschaftlichen Netzwerk SonNe
allen die sich in der Jugend und Seniorenarbeit einsetzen
dem Arbeitskreis Freizeit und Kultur mit seinem tollen Jahresprogramm
den Verantwortlichen vom SchieferErlebnis
sowie den caritativen Verbänden
Bedanken möchte ich mich außerdem bei den Verantwortlichen unserer Betriebe 
für die sehr gute Zusammenarbeit.

Genauso bedanken möchte ich mich bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Hause so-
wie im ganzen Ort. Von jedem Einzelnen wurde ein hohes Maß an Flexibilität und ein enormes Ar-
beitspensum abverlangt. Alle zeichnen sich durch Gewissenhaftigkeit, Fleiß, freundlichen Umgang 
und Einsatzbereitschaft weit über das normale Maß hinaus aus.

Allen Gemeinderäten und im Besonderen den beiden Stellvertretern Ulrich Steimle und Andreas 
Koch danke ich für eine unglaubliche Einsatzbereitschaft und die harmonische und konstruktive 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.

Herzlich möchte ich mich bei den ausgeschiedenen Gemeinderäten Elmar Weckenmann, Andrea 
Edelmann und Ottmar Wendt für ihren langjährigen und hochmotivierten Einsatz bedanken.

Nicht unerwähnt möchte ich den „Nachteinsatz“ der vielen Wahlhelfer lassen, die die schwierigs-
ten Wahlen, die Kommunalwahlen, mit viel Geduld und vollem Einsatz sehr gut gemeistert haben.

Unseren älteren Mitbürgern wünsche ich Gesundheit, viele Begegnungen und hoffe, dass Sie im Rahmen 
Ihrer Möglichkeiten weiterhin aktiv an unserem Dorfgeschehen teilnehmen können. Allen Kranken 
wünsche ich baldige Genesung und wo dies nicht möglich ist, die Kraft, mit der Krankheit zu leben.

Ich wünsche Ihnen gesegnete Weihnachten und erholsame Tage im Kreise Ihrer Familien 
und Freunde. Uns allen wünsche ich ein aktives und interessantes, erfolgreiches, 

vor allem aber friedvolles Jahr 2020.

Ihr 
Anton Müller
Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern für den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Zollern-Alb-Kreis

Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 

Krankentransport: 19 222 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 08:00 Uhr – 22:00 Uhr. Mobile Patienten können 
jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). 
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die 
Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116117 
an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. 

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 1929 349 

HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6070 711 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen 
in der HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen – 
HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen, 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8:00 – 20:00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
Zollernalb Klinikum Balingen 07433 9092-0

Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911 690 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8:00 bis Montag 
8:00 Uhr. An Feiertagen und Brückentagen dauert der Dienst 
von 8:00 bis 8:00 Uhr des folgenden Tages.

Telefonseelsorge Neckar-Alb:
 0800/1110111 

Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst  
->  Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Reutlingen, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen: 01806 071211 
Samstags, Sonn- und Feiertags: 9:00 - 19:00 Uhr 
-> Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Gros-selfingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Hechingen, Meßstetten, Nußplingen, Obernheim, Ran-
gendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Weilen unter 
den Rinnen und Zimmern unter der Burg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis 
Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 
72076 Tübingen: 01806 070710 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10:00 - 19:00

Notdienst der Apotheken

Siehe Sonderspalte

auf Seite 6

Stadtapotheke Schömberg 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.
 08.00 - 12.30 Uhr 
 14.00 - 19.30 Uhr 

Mi. 08.00 - 12.30 Uhr
 16.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Tel. 07427 - 9 47 50

Bereitschaftsdienste

Bitte beachten Sie unsere neuen E-Mail Adressen!

Öffnungszeiten Rathaus Dormettingen
Montag und Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag 16.00 – 19.00 Uhr

Telefonnummern Rathaus 
Zentrale, Blaga Villing 2504 
Judith Weckenmann 9425672
Manuela Lopian 9425671
Fax 8122

E-Mail:
info@gemeinde-dormettingen.de
anton.mueller@gemeinde-dormettingen.de
manuela.lopian@gemeinde-dormettingen.de
judith.weckenmann@gemeinde-dormettingen.de
blaga.villing@gemeinde-dormettingen.de
amtsblatt@gemeinde-dormettingen.de
wirbelwind@kindergarten.dormettingen.de
www.dormettingen.de

Notruf 
Polizei 110
Feuerwehr / Notarzt 112
DRK-Krankentransport 19222
Telefonseelsorge 0800 1110111

Sonstige
BM Müller privat (07428) 3076
Kindergarten 7382
SonNe (07427) 4199826
(Vorwahl bitte immer mitwählen)

Förster Kneer mobil 0175/2231529
Überlandwerk Eppler 931566
Polizeiposten Schömberg 940030
Polizeirevier Balingen (07433) 2640
Abfallberater, Bames (07433) 921381

Grüngutsammelplatz in 
Dotternhausen
GESCHLOSSEN

Anlieferungszeiten Lindenhof 1
Montag bis Samstag
08.00 - 19.00 Uhr

Wertstoffzentrum Schömberg
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Rathaus & mehr

Öffnungszeiten  
Park und 

Restaurant „Am Schiefersee“: 

 10.00 – 19.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
Dienstag bis Donnerstag
Freitag bis Sonntag          10.00 – 20.00 Uhr 

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903 
www.schiefererlebnis-dormettingen.de 
www.amschiefersee.de 

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

Öffnungszeiten Schiefer Erlebnis
und Restaurant „Am Schiefersee“:

Montag Ruhetag
Dienstag bis Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. Restaurant: 07427/94 72 903
www.schiefererlebnis-dormettingen.de
www.amschiefersee.de

 
Restaurant „Am Schiefersee“
geschlossen

Park SchieferErlebnis
geschlossen (Winterpause)

www.schiefererlebnis-dormettingen.de
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Bereitschaftsdienste 

Notdienst der Apotheken

Samstag, 21.12.2019 
Ginkgo-Apotheke Balingen-Endingen, 
Erzinger Weg 20 
Tel. 07433 - 38 20 99 
  
Sonntag, 22.12.2019 
Stadt-Apotheke Rosenfeld, 
Balinger Str. 15 
Tel. 07428 - 12 45 
  
Mittwoch, 25.12.2019 - 1. Weihnachtstag 
Stadt-Apotheke Balingen, 
Friedrichstr. 27 
Tel. 07433 - 70 71 
  
Donnerstag, 26.12.2019 - 2. Weihnachtstag 
Stadtapotheke Schömberg, 
Schweizer Str. 23 
Tel. 07427 - 9 47 50 
  

Samstag, 28.12.2019 
Hirschberg-Apotheke Balingen, 
Lisztstr. 97 
Tel. 07433 - 53 44 

Sonntag, 29.12.2019 
Sonnen-Apotheke Bisingen, 
Hauptstr. 2 
Tel. 07476 - 14 11 
  
Mittwoch, 01.01.2020, Neujahr 
Heidelberg-Apotheke Bisingen, 
Heidelbergstr. 22 
Tel. 07476 - 84 11 
  
Samstag, 04.01.2020 
Sonnen-Apotheke Geislingen, 
Vorstadtstr. 31 
Tel. 07433 - 80 57 
  
Sonntag, 05.01.2020 
Eyach-Apotheke Balingen, 
Karlstr. 21 
Tel. 07433 - 27 61 17 
  
Montag, 06.01.2020, Heilige Drei Könige 
Ginkgo-Apotheke Balingen-Endingen, 
Erzinger Weg 20 
Tel. 07433 - 38 20 99 

Herausgeber: Gemeinde Dormettingen. Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt, Telefon 07427 / 25 04.
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon: 07154 / 8222-0, Fax: 07154 / 8222-15, www.dvwagner.de
Verantwortlich für die Rubrik „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Ralf Berti, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Anzeigenannahme: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 / 82 22-0, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Töpfern mit Susanne Eberhart

Termin: 18.01.2020
von 14.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr im Bürgersaal

Wir möchten an diesem Nachmittag Gartendekoration aus Ton
wie z.B. Zaungucker oder Käferzipfel

unter der Leitung von Susanne Eberhart herstellen. 
 

Bürgersaal 14.00 Uhr – ca. 17.00 Uhr 

 

Töpfern mit Susanne Eberhart 

Wir möchten an diesem Nachmittag Gartendekoration aus Ton  

wie z.B. Zaungucker oder Käferzipfel unter der Leitung 

 von Susanne Eberhart herstellen. 

 

Teilnehmergebühr: 10,00€/Teilnehmer + Materialkosten 5,00€/kg Ton 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 

Voranmeldung bis 10.01.20 

Teilnehmergebühr: 10,00€/Teilnehmer + Materialkosten 5,00€/kg Ton 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Voranmeldung bis 10.01.20 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Redaktionsstatut
für das Amtsblatt Gemeinde Dormettingen 

1. Amtsblatt 
1.1  Die Gemeinde gibt ein eigenes Amtsblatt heraus. Es führt 

den Titel 
„Amtsblatt der Gemeinde Dormettingen“. 

1.2 Das Amtsblatt ist das Veröffentlichungsorgan der Gemeinde 
und dient im Übrigen der Unterrichtung der Einwohner über die 
allgemein bedeutsamen Angelegenheiten der Gemeinde. Es ist 
nicht Teil der Meinungspresse. Diesem besonderen Charakter des 
Amtsblattes ist bei allen Veröffentlichungen Rechnung zu tragen, 
auch bei den Anzeigen. Die Grenzen des zulässigen lnhalts des 
Amtsblatts dürfen nicht über den Anzeigenteil umgangen werden. 
1.3 Das Amtsblatt enthält die amtlichen Bekanntmachungen 
und Mitteilungen, sowie nichtamtliche Texte, die zusammen den 
redaktionellen Teil bilden, sowie Anzeigen. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil ist der Bürgermeister oder dessen Vertretung 
im Amt. Verantwortlich für den Teil „Was sonst noch interessiert“ 
und für den Bereich Anzeigen ist der Verlag. 

2. lnhalt 
2.1  lm Amtsblatt werden nach Maßgabe dieser Richtlinien ver-

öffentlicht: 
 a)  Amtliche Bekanntmachungen, Satzungen und Ausschrei-

bungen der Gemeinde, 
 b)  sonstige Verlautbarungen oder Mitteilungen der Gemeinde, 

ihrer Organe, Einrichtungen und Behörden sowie sonstiger 
Stellen und öffentlich-rechtlicher Verbände, 

 c)  Stellungnahmen von Fraktionen des Gemeinderats zu An-
gelegenheiten der Gemeinde, jedoch nicht in den letzten 
4 Wochen vor einer Wahl, 

 d)  Ankündigungen und Berichte von örtlichen Kirchen und 
Religionsgemeinschaften des öffentlichen Rechts und 
von örtlichen Vereinen mit nicht erwerbswirtschaftlicher 
Zielsetzung, 

 e) Anzeigen 
2.2  Eine Veröffentlichung von Leserbriefen oder von sonstigen 

Außerungen einzelner Personen oder Gruppierungen erfolgt 
nicht, auch nicht in Form von Anzeigen gegen Entgelt. 

3. Allgemeine Grundsätze 
3.1  „Ankündigungen“ im Sinne dieses Redaktionsstatuts sind 

Hinweise auf künftige Veranstaltungen oder Ereignisse. „Be-
richte“ sind gedrängte Zusammenfassungen von lnhalt und/
oder Verlauf stattgefundener Veranstaltungen oder Ereignis-
se. „Beiträge“ sind Ankündigungen und sonstige redaktio-
nelle Texte. 

3.2  Alle Artikel müssen einen örtlichen Bezug haben. Sie müssen 
knapp und sachlich gefasst sein und dürfen keine Angriffe 
auf Dritte enthalten. 

3.3  Alle Artikel müssen in das vom Verlag zur Verfügung gestell-
te Redaktionssystem (Content Management System / CMS) 
eingestellt werden. Die Freigabe erfolgt durch die Gemeinde. 

3.4  Redaktionsschluss ist in der Regel montags um 11.00 Uhr. 
ln Wochen mit Feiertagen verschiebt sich der Redaktions-
schluss auf den vorausgehenden Werktag um 10.00 Uhr. 
Beiträge, die später eingehen, können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

3.5  Die Beiträge einer zur Veröffentlichung berechtigten Orga-
nisation oder Gruppierung haben derzeit keine Begrenzung 
(Zeilen und Zeichen). Pro Artikel dürfen max. 2 Bilder nicht 
überstiegen werden. Wer Bilder einreicht hat sicherzustellen, 
dass Rechte von Fotografierenden oder Urheberrechte nicht 
verletzt werden. 

3.6  Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine Veröffentlichung. 
Ein Abdruck von Beiträgen kann, auch wenn diese dem Re-
daktionsstatut entsprechen, nur erfolgen, soweit der übliche 
Umfang des redaktionellen Teils dies noch zulässt. 

3.7  Ein Rechtsanspruch, gleich welcher Art, aus unterlassenem, 
unvollständig bzw. nicht korrekt veröffentlichtem Abdruck 
entsteht nicht. 

4. Wählervereinigungen und Fraktionen im Gemeinderat 
4.1 Veröffentlichungsberechtigt sind 
 - im Gemeinderat vertretene Fraktionen 
4.2  Zulässig sind Beiträge, die sich auf die Darstellung der ei-

genen Ziele, Vorstellungen und Projekte beschränken. Sie 
dürfen weder gegen die Gemeinde gerichtet sein noch An-
griffe auf Dritte enthalten. lm Übrigen gilt Ziff .3. 

4.3  Für im Gemeinderat vertretene Fraktionen gilt abweichend 
von Ziff. 4.2 das folgende: 

  Veröffentlichungen müssen sich auf den kommunalen Wir-
kungskreis der Fraktion beschränken. Sie dürfen nur Themen 
zum Gegenstand haben, für die der Gemeinderat zuständig 
ist, die Planungen und Aufgaben der Gemeinde betreffen, 
oder die sich auf Veranstaltungen mit kommunalpolitischem 
lnhalt beziehen. Ferner sind Stellungnahmen zu Äußerungen 
anderer Fraktionen und Gruppierungen zulässig. 

  Unzulässig sind insbesondere Wahlaufrufe und Wahlwer-
bung, ferner Angriffe auf Dritte, die strafrechtliche oder zi-
vilrechtliche Normen verletzen, ferner Stellungnahmen zu 
landes-, bundes- oder europapolitischen Angelegenheiten. 

  Der Umfang einer Stellungnahme in Zeichen ist derzeit noch 
nicht begrenzt. 

4.4  Um den Charakter als Amtsblatt zu erhalten, muss eine über 
örtliche Ereignisse hinausgehende Berichterstattung unter-
bleiben. 

4.5  ln der letzten Ausgabe vor einer Wahl werden Beiträge nicht 
mehr veröffentlicht, die einen unmittelbaren oder mittelbaren 
Bezug zu der Wahl haben. 

5. Wahlwerbung 
5.1  Die Veroffentlichung von Anzeigen aus Anlass von Wahlen, 

an denen die Bürger der Gemeinde beteiligt sind (Wahlwer-
bung), ist zulässig. 

5.2  Veröffentlichungsberechtigt sind die zur Wahl zugelassenen 
Parteien und Gruppierungen sowie die Wahlbewerber selbst. 

5.3  Wahlwerbung muss sich auf die Darstellung der Ziele, Vor-
stellungen und Projekte derjenigen Partei, Gruppierung oder 
Person beschränken, die Gegenstand der Wahlwerbung ist. 
Sie darf weder gegen die Gemeinde gerichtet sein noch An-
griffe auf Dritte enthalten. 

6. Bürgerentscheide 
6.1  Für Bürgerentscheide gelten entsprechend die Ziffern 4 und 

5. 

7. Ortliche Vereine und Kirchen 
7.1  Veröffentlichungen im Amtsblatt können die eigene Öffent-

lichkeitsarbeit nicht ersetzen. Zulässig sind nur folgende 
Veröffentlichungen: 

 a) Berichte und Ankündigungen, 
 b)  kurze lnformationen zu allgemein interessierenden Themen 

der Vereinsarbeit 
7.2  Überschreitet ein Beitrag den zulässigen Umfang, kann er 

zum Zwecke der Kürzung zurückgegeben werden. 

8. Inkrafttreten 
8.1  Dieses Redaktionsstatut tritt zum 01.01.2020 in Kraft. Gleich-

zeitig treten frühere Richtlinien außer Kraft. 
Dormettingen, 12.12.2019 

Anton Müller, Bürgermeister 
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Das Rathaus
informiert

Fundsachen 
- Schlüssel 
Eigentumsansprüche können während der üblichen Öffnungszei-
ten beim Bürgermeisteramt geltend gemacht werden. 
 

Öffnungszeiten Rathaus Weihnachtsfeiertage 
und Jahreswechsel 2019/2020 
Freitag, 20.12.2019
	 Rathaus 8.00 - 10.00 Uhr geöffnet
Montag, 23.12.2019
	 Rathaus von 8.00 - 12.30 Uhr geöffnet 
Von Dienstag, 24.12 - Dienstag 31.12.2019 bleibt das Rat-
haus geschlossen. 
Bei dringenden Angelegenheiten wie Standesamt ist Frau Ju-
dith Weckenmann, Tel. 3731 erreichbar. 
Ab Donnerstag, 02.01.2020 sind wir gerne wieder für Sie da.  
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten ab 01.01.2020. 

Öffnungszeiten der Hallen in den 
Weihnachtsferien
Die Mehrzweckhalle ist in der Zeit vom 23.12.2019 bis 01.01.2020 
geschlossen und ab dem 02.01.2020 mit eingeschränktem Rei-
nigungsdienst wieder geöffnet. 
Die Schulturnhalle ist in der Zeit vom 23.12.2019 bis 06.01.2020 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 
Gemeindeverwaltung Dormettingen 
 

Rathaus -  
Änderung der Öffnungszeiten ab 01.01.2020 
Ab dem neuen Jahr gelten neue Öffnungszeiten im Rathaus. 
Bitte beachten Sie, dass zukünftig am Dienstagmorgen das 
Rathaus für den Publikumsverkehr geschlossen bleibt. Die 
Sprechzeit am Dienstagnachmittag von 16.00 – 19.00 Uhr 
findet wie bisher statt. Auch die verlängerte Öffnungszeit am 
Montag und Freitag bis 12.30 Uhr bleibt unverändert. 
Somit gelten ab dem 01.01.2020 folgende Öffnungszeiten: 
Montag:		 08.00 - 12.30 Uhr 
Dienstag:	 16:00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Freitag:		  08.00 - 12.30 Uhr 
Wir bitten um Verständnis für diese Änderung. 
A. Müller 
Bürgermeister 

 
Amtsblatt Winterpause und Neustart in 2020 
In der Kalenderwoche 52/2019 und 01/2020
erscheint kein Amtsblatt.
Ab Mittwoch, 08. Januar 2020 (KW 02/2020) dürfen Sie sich auf 
das „neu gestaltene Amtsblatt“ von den Nussbaum-Medien in 
Rottweil freuen.
Die Gemeindeverwaltung. 
 
Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung am 
10.12.2019 
TOP 1 
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Es wurde bekannt gegeben, dass in der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 14. November 2019 die Verwaltung be-
auftragt wurde einen Vorschlag zur Anpassung der Elternbeiträge 
für den Kindergarten Wirbelwind vorzubereiten. Ebenso wurde in 
dieser nichtöffentlichen Sitzung die Verwaltung beauftragt für die 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes „9. Fortschreibung“, 
Flächen an den Gemeindeverwaltungsverband weiterzuleiten. 
Letztlich wurde die Verwaltung beauftragt einen Vorschlag zur 

Verpachtung der Schafweide für die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung vorzubereiten. Als letztes wurde beschlossen einen 
Bauhofmitarbeiter höher zu gruppieren. 

TOP 2 
Bekanntgabe von Eilentscheidungen des Bürgermeisters 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass vom Bürgermeister aufgrund 
der Dringlichkeit von Maßnahmen, nach Vorabinformation des 
Gemeinderates, folgende 3 Eilentscheidungen getroffen werden 
mussten: 
1.	� Vergabe von Baumpflegearbeiten beim Friedhof an die Firma 

Leibold aus Albstadt zum Preis von 5.878,60 €. 
2.	� Vergabe von Arbeiten zur Anbringung von Akustikdecken im 

Kindergarten an die Firma Fecker GmbH aus Bisingen zum 
Preis in Höhe von 6.559,76 €. 

3.	� Einbau einer elektronischen Schließanlage im Kindergarten 
und Rathaus an die Firma AIDA aus Balingen zum Preis von 
10.598,85 €. 

TOP 3 
Jahresrechnung 2018 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Jahresrechnung für 
das Jahr 2018. 
Die Jahresrechnung 2018 wurde entsprechend den Sachbü-
chern im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit 
je 3.075.608,38 € festgestellt. Im Verwaltungshaushalt wurden die 
Kasseneinnahmereste in Höhe von 23.576,05 € und die Kassen-
ausgabereste in Höhe von 8.527,20 € festgestellt. 
Im Vermögenshaushalt wurden die Kasseneinnahmereste in Höhe 
von 0,- € und die Kassenausgabenreste in Höhe von 225,24 € 
festgestellt. 
Der Geldvermögensrechnung, sowie möglicher weiterer über- 
und außerplanmäßigen Ausgaben wurde ebenfalls zugestimmt. 
Der allgemeinen Rücklage konnten 104.867,45 € zugeführt wer-
den. Somit beträgt der Rücklagenstand zum 31.12 2018 insge-
samt 831.981,68 €. 
Der Gemeinderat dankte Frau Friedrich als stellvertretende Ge-
schäftsführerin des Gemeindeverwaltungsverbandes für die Er-
stellung der Jahresrechnung 2018. 

TOP 4 
Anpassung der Kindergartengebühren 
Der Vorsitzende führte in der Gemeinderatssitzung aus, dass ge-
mäß dem Landesverbandes Baden-Württemberg zur 20%igen 
Kostendeckung des Kindergartens ein entsprechender Eltern-
beitrag berechnet werden sollte. 
Gerade im Bereich der Krippenkinder und der Kinder unter 3 
Jahren wurden hier in Dormettingen extrem niedrige Elternbei-
träge verlangt. 
Die Verwaltung unterbreitete dem Gemeinderat einen Vorschlag 
zur Anpassung der Elternbeiträge, der mit dem Elternbeirat des 
Kindergartens abgestimmt wurde. 
Diesem Vorschlag entsprechend wird die Gemeinde Dormettingen 
nun nicht mehr extrem, sondern nur noch sehr günstige Eltern-
beiträge berechnen. Weiter führte der Vorsitzende aus, dass auch 
mit diesen Beiträgen die Gemeinde Dormettingen weiterhin als 
Kinder- und familienfreundliche Kommune gelten wird. 
Nach einer ausführlichen Diskussion beschloss der Gemeinderat 
einstimmig folgende Elternbeiträge: 
Kinderkrippe	 Vorschlag Landesverbände 
170 €	 345 € 
125 €	 256 € 
  85 €	 174 € 
  35 €	   69 € 
Regelgruppe ohne VÖ (verlängerte Öffnungszeit) 
  95 €	 117 € 
  75 €	   90 € 
  50 €	   60 € 
  15 €	   20 € 
Regelgruppe mit VÖ (Regelgruppe + 10 €) 
105 € 
  85 € 
  60 € 
  25 € 
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Regelgruppe Kinder unter 3 Jahren (ohne VÖ) 
 (Doppelter Preis von Regelgruppe)
160 € 234 € 
120 € 180 € 
 80 € 120 € 
 30 €  40 € 
Regelgruppe Kinder unter 3 Jahren (mit VÖ)  
(Regelgruppe + 10 €) 
170 € 
130 € 
 90 € 
 40 € 
Auf Wunsch des Elternbeirates werden die neuen Beitragshöhen 
erst ab dem 1. April 2020 in Ansatz gebracht. 

TOP 5 
Neuverpachtung der Schafweidegrundstücke 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erklärte sich Gemeinderat Ul-
rich Steimle als befangen und rückte in den Zuhörerbereich ab. 
Der Vorsitzende erläuterte, dass der Pachtvertrag mit dem der-
zeitigen Pächter Herrn Fauser aus Balingen- Engstlatt zum 1. 
November 2019 von der Gemeinde gekündigt wurde um eine 
Neuregelung der Schafweidefläche zu ermöglichen. 
Nachdem sich das Regierungspräsidium dafür ausgesprochen hat 
eine möglichst große Fläche dem Wanderschäfer Herrn Fauser 
zu belassen, schlug die Verwaltung vor, lediglich die Grundstücke 
2880 und 2892, die direkt hinter dem Lindenhof liegen und die 
nicht zwingend beweidet werden müssen, aus dem bisherigen 
Schafweidepachtvertrag herauszunehmen. 
Einstimmig wurde beschlossen, die bisherige Schafweidefläche 
auf Gemarkung Dormettingen ab dem 1. Januar 2020 bis auf die 
Grundstücke 2880 und 2892 an Herrn Friedrich Fauser, Schweizer 
Straße 19 in 72336 Balingen Engstlatt zu verpachten. Die beiden 
Flurstücke 2880 und 2892 auf Gemarkung Dormettingen werden 
ab dem 1. Januar 2020 an Herrn Ulrich Steimle, Lindenhof 1 in 
Dormettingen verpachtet. Weiter wurde beschlossen, dass die 
Bewirtschaftung der Grundstücke nach Naturschutzvorgaben 
zu erfolgen hat. 

TOP 6 
Bausachen  
- Erstellung einer Garage, Flst. Nr. 2211/1, Schillerstr. 3 
Der Vorsitzende erläuterte dem Gemeinderat, dass mit Datum vom 
5. November 2019 von den Bauherren der Antrag zur Errichtung 
einer Garage zur Unterstellung von PKWs eingereicht wurde. Die 
Garage hat Außenmaße von 5,80 m auf 5,68 m. Die Garage soll 
als Flachdachgarage in Massivbauweise mit einer Gesamthöhe 
von 2,60 m erstellt werden. 
Die Erstellung der Garage soll teilweise außerhalb der Baugrenze 
erfolgen und bedarf deshalb einer Befreiung vom Bebauungsplan. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat der Erstellung einer Ga-
rage auf dem Flurstück 2211/1, Schillerstraße 3 zuzustimmen. 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. Einer Befreiung 
zur Errichtung des Bauvorhabens, teilweise außerhalb der Bau-
grenze, wurde ebenfalls zugestimmt. 

TOP 7 
Erlass eines Redaktionsstatuts für das Amtsblatt 
Der Vorsitzende erläuterte, dass mit einem Redaktionsstatut für 
das Amtsblatt von Dormettingen die Rahmenbedingungen für 
Veröffentlichungen im Amtsblatt der Gemeinde Dormettingen 
festgelegt werden können. Der Wechsel des Amtsblattdruckes 
war für die Verwaltung Anlass das Redaktionsstatut auf den neu-
esten Stand zu bringen. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat ein neues Redaktionss-
tatut für das Amtsblatt Dormettingen, das zum Amtsblattwechsel 
am 1. Januar 2020 in Kraft treten wird. 
Das Redaktionsstatut wird unter „Amtliche Bekanntmachungen“ 
abgedruckt. 

TOP 8 
Vereinsbezuschussung 
- Antrag VdK Ortsverband Dotternhausen-Dormettingen anläss-
lich 70-jähriges Bestehen 
Der Vorsitzende erläuterte, dass der Ortsverband Dotternhau-
sen-Dormettingen am 29. Mai 2020 das 70-jährige Bestehen mit 

einem Festakt feiern möchte. Der Ortsverband bat deshalb um 
einen finanziellen Beitrag, um diesen Festakt entsprechend wür-
dig gestalten zu können. 
Der Vorsitzende erläuterte weiter, dass gemäß den Vereinsför-
derrichtlinien bei unechten Jubiläen lediglich eine Ehrengabe von 
maximal 200,- € gewährt werden könne. 
Da der Ortsverband des VdK auch wertvolle Arbeit für die Mit-
glieder aus Dormettingen leistet und mit den Feierlichkeiten der 
Ortsverband in der Wahrnehmung aufgewertet werden soll, emp-
fahl die Verwaltung dem Gemeinderat eine Ehrengabe in Höhe 
von 200,- € zu gewähren. 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat dem VdK Dotternhau-
sen-Dormettingen eine Ehrengabe in Höhe von 200,- €, aus An-
lass des 70-jährigen Bestehens, verbunden mit einem Festakt 
zu gewähren. 

TOP 9 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Am Schluss der Gemeinderatssitzung richtete der Vorsitzende 
das Wort an den Gemeinderat. 
Er ging darauf ein, dass das Jahr 2019 ein sehr erfolgreiches, aber 
auch sehr herausforderndes Jahr war, in dem wichtige Projekte 
verwirklicht werden konnten. Er nannte beispielhaft hierfür die 
Sanierung der Mehrzweckhalle, die Erschließung des „3. Bauab-
schnittes Baugebiet Bruck“ und die Straßenbelagsarbeiten in der 
Ortsdurchfahrt und dem Eingang der Gartenstraße. 
Weiter ging der Vorsitzende darauf ein, dass das Jahr 2019 auch 
im Zeichen der Kommunalwahlen gestanden ist, bei der drei 
langjährige Gemeinderäte nicht mehr kandidierten und somit 
eine Lücke im Gemeinderat hinterließen. Gleichzeitig betonte 
der Vorsitzende, dass die drei neuen Gemeinderäte Frau Diana 
Krauth, Herr Michael Scherer und Herr Matthias Brenner sich in 
kürzester Zeit intensiv in die vielfältige Materie der Gemeinde-
ratsarbeit eingebracht haben und so zu wichtigen Gemeinde-
ratsmitgliedern geworden sind. Daraufhin dankte der Vorsitzende 
dem gesamten Gemeinderat für ihren intensiven Einsatz, für ihr 
Bemühen um bestmögliche Entscheidungen und für die Loyali-
tät zur Verwaltung. 
Insbesondere dankte der Vorsitzende seinen beiden Stellvertre-
tern Herrn Ulrich Steimle und Herrn Andreas Koch, die jederzeit 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Genauso bedankte sich der Vorsitzende bei allen Mitarbeitern. Er 
bestätigte, dass sich jeder weit über das Normalmaß einsetzt und 
sich voll und ganz mit seiner Gemeinde identifiziert. 
Weiter dankte der Vorsitzende den Gewerbebetrieben, allen Ver-
einen und Vereinsvorständen, sowie der Feuerwehr und allen 
ehrenamtlich Tätigen, die sich im nachbarschaftlichen Netzwerk 
SonNe oder anderweitig für die Dorfgemeinschaft einsetzen. 
Nach diesen Worten ergriff der stellvertretende Bürgermeister 
Herr Ulrich Steimle das Wort. 
Er dankte dem Vorsitzenden und der gesamten Verwaltung für 
die stets gute Zusammenarbeit und lobte hier ausdrücklich die 
Arbeit der Gemeindemitarbeiter. 
Nach diesen Worten schloss der Vorsitzende die öffentliche Sit-
zung und dankte den Zuhörern für Ihr Kommen und dem Gemein-
derat für die gute und intensive Mitarbeit. 

Termine und Veranstaltungen Januar 2020

01.01.2020 EV
Gesamtk.

Täbingen Gemeinsamer
Gottesdienst

04.01.2020 MV  Wildwanderung

12.01.2020 NZ  Hochdorf, Umzug

17.01.2020 MV Gasthaus
Engel

Generalversammlung

18.01.2020 AK Bürgersaal Töpfern

18.01.2020 MV  Christbaum
einsammeln

18.01.2020 NZ  Bildechingen,
Weißnarren- und
Brauchtumsabend
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24.01.2020 NZ  Göttelfingen,
Hinter´m Mond Party

31.01.2020 NZ  NZ Geislingen
Ringabend

Gemeindeverwaltungs-
verband

 

Verbandsgeschäftsstelle über die Weihnachtsfei-
ertage und den Jahreswechsel geschlossen 
Über die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel ist der Ge-
meindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal an folgenden 
Tagen geschlossen: 

Montag, den 23. Dezember 2019 
Freitag, den  27. Dezember 2019 
Montag, den 30. Dezember 2019   

Ab Donnerstag, den 02. Januar 2020 ist die Verbandsge-
schäftsstelle wieder zu den üblichen Öffnungszeiten erreich-
bar. 
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute im Jahr 2020. 
Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal   
Stephan Reuß 
Verbandsgeschäftsführer 
  

Schlichem Bad

Das „Schlichem Bad“ Schömberg ist über die 
Weihnachtsfeiertage 2019 und den Jahreswechsel 2020 
vom 23.12.2019 bis 01.01.2020, je einschließlich,

g e s c h I o s s e n . 
Von Donnerstag, den 02.01.2020

bis Sonntag, den 05.01.2020   g e ö f f n e t. 
Am Montag, den 06.01.2020   g es c h I o s s e n. 

Wir bedanken uns bei unseren Badegästen für den regen Be-
such und die bisherige Unterstützung. Der Gemeindeverwal-
tungsverband Oberes Schlichemtal wünscht Ihnen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und einen „guten Rutsch“ in das Jahr 
2020 in dem Gesundheit, Glück, Erfolg und Zufriedenheit Ihre 
Begleiter sein sollen. 
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal  

Kindergartennachrichten 

Kindergarten Wirbelwind

Weihnachtsfreude für Kinder in Osteuropa 
Herzlichen Dank an alle, die auch dieses Jahr wieder gesammelt 
haben. 
In Dormettingen und Dotternhausen wurde wieder fleißig gesam-
melt: Knapp 100 Weihnachtspäckchen, 12 Schulranzen/Ruck-
säcke, viele und schöne Kuscheltiere und Spielsachen, sowie 
Kaffee- und Geldspenden konnte ich zur Annahmestelle bringen. 
Dort wurden die Päckchen inzwischen vom LKW abgeholt und mit 

weiteren Sachspenden nach Osteuropa befördert. Vor Ort werden 
sie von Pastoren und Helfer an Bedürftige verteilt. 
Unter dem Motto „Meins wird deins“ sammelten die Kinder im 
Kindergarten Dormettingen eine große Kiste voller Kuscheltiere 
und Spielsachen, die die Kinder von ihren eigenen Spielsachen 
aussuchten und für die armen Kinder abgaben. Und beim Verla-
den halfen die „Wonderfitzle“ wieder kräftig mit. 
Herzlichen Dank den Kindergartenteams und den Schulen/Leh-
rern für die Unterstützung und Bereitstellung einer Sammelstel-
le. Auch Angelika und Markus Jenter von der Annahmestelle in 
Dotternhausen bedanken sich herzlich für die Unterstützung und 
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Herzlichen Dank, frohe Weihnachten und einen guten Start ins 
neue Jahr mit viel Glück und Gesundheit wünscht Carola Kölmel. 

Schulnachrichten

Schulzentrum Schömberg wurde im Europark geehrt

Die erfolgreichen Mannschaften beim Schulsportwettbewerb Ju-
gend trainiert für Olympia und Paralympics durften auf Einladung 
des Kultusministeriums einen unvergesslichen Tag im Europapark 
in Rust verbringen. Schüler und Schülerinnen aus den verschie-
denen Sportarten wie Geräteturnen, Schwimmen, Skilanglauf, 
Basketball, Skisprung, Fußball, Tennis, Rollstuhlbasketball und 
Volleyball trafen sich morgens im Hotel Colosseo, um die Eh-
rung in Empfang zu nehmen. Nach einem abwechslungsreichen 
und tollen Programm zweier Mundakrobaten - Acoustic-Instinat 
- wurden die Verantwortlichen geehrt. Danach durften die Schul-
mannschaften aus Baden-Württemberg von Staatssekretär Vol-
ker Schebesta die Ehrung in Empfang nehmen. Das Schömber-
ger Schulzentrum mit den Turnern Timm Sauter, Josua Netzer, 
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Chris und Lars Schatz und ihre Betreuerin Annette Baier-Sauter 
freuten sich sehr. Danach wurde das gemeinsame Mittagessen 
im Hotel Colosseo eingenommen, bevor es dann in den winter-
lich dekorierten Europapark ging. Bei der Heimfahrt ließen die 
Sportler den Tag mit den tollen Erinnerungen und den Erlebnis-
sen Revue passieren.

Realschule und
Werkrealschule
Schömberg

Lesen, ein Weg ins Leben! 
Alljährlicher Lesewettbewerb der Sechstklässler an der Re-
alschule Schömberg 

Ein Kopf-an-Kopf-Rennen im 
Präsentieren und Vorlesen von 
Wahl- und Fremdtexten liefer-
ten sich am Montag, den 
09.12.2019, die vier Nominier-
ten, darunter eine Kandidatin 
und drei Kandidaten, beim tra-
ditionellen Vorlesewettbewerb 
der Klassen 6a und 6b, an der 
Realschule Schömberg. Lenja 
Winter (6b), Ellis Mustafic (6b), 
Luka Polich und Adrian Ulmer 
(beide 6a) machten den ver-
sammelten beiden Sechser-
klassen und der Jury, im Mu-
siksaal, ihre Aufwartung. Dort 
traf diese, bestehend aus den 
Lehrkräften Frau Louisa Hap-

pel, Frau Danielle Bechtold sowie Herrn Christian Gillig, die 
schwierige Entscheidung für die diesjährige Schulsiegerin Lenja 
Winter (6b). 
Die restlichen Kandidaten landeten alle, so entschied die Jury, 
aufgrund ihrer guten Leseleistung, auf dem 2. Platz, der mit le-
ckeren „Schokoladennikoläusen“ honoriert wurde. Die strahlende 
Schulsiegerin Lenja erhielt für ihre besondere Leseleistung eine 
Urkunde und einen Büchergutschein.

Drei Deutschlehrkräfte und 45 Lesefreunde der Realschulklassen 
6a und 6b bestätigen während des Lesewettbewerbs die These 
des Germanisten Anton E. Schönbach (1848-1911): „Lesen ist das 
wichtigste Werkzeug der Selbstkultur.“ Der jährliche Vorlesewett-
bewerb für die Jahrgangsstufe 6 an der Realschule Schömberg, 
für den der Börsenverein des Deutschen Buchhandels schon seit 
1959 mit dem Motto „Lesen macht stark“ wirbt, wurde in diesem 
Jahr von den besagten Deutschlehrkräften durchgeführt. 
© René Wicker  

Büchereinachrichten 

In den Weihnachsferien ist die Bücherei 
von Montag 23.12. bis Montag 06.01.2020 
geschlossen.  
Wir wünschen allen unsereren treuen Lesern besinn-
liche und erholsame Feiertage und freuen uns im neu-
en Jahr mit euch auf neue aktuelle Bücher. 
Das ganze Büchereiteam  

mit Tina, Moni, Beate, Sigrid, Ute und Edelgard. 
Unsere Öffnungszeiten 
Montag 16.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr 

Informationen anderer Ämter
und öffentlicher Einrichtungen

 

 
 
 
 
 
 

 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg ist mit über vier Millionen Versicherten einer der größten 
Unfallversicherungsträger im Kommunal- und Landesbereich in Deutschland. Beschäftigte einer Kommune oder 
beim Land Baden-Württemberg sind während ihrer Arbeit und auf dem Weg dorthin bzw. wieder zurück bei der 
UKBW gesetzlich unfallversichert. Auch Schüler, Kitakinder, Studierende oder Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr sind Versicherte bei der UKBW. Hierzu bedarf es keiner Anmeldung oder Beitragszahlung von 
Versichertenseite. Die Versicherung erfolgt durch die Tätigkeitsausübung. Weitere Informationen unter 
www.ukbw.de 
 
 
 

Pressekontakt: 
Dr. Sigune Wieland 

Leiterin der Stabsstelle 
Unternehmenskommunikation 

und Politik 
Augsburger Straße 700 

 70329 Stuttgart 
 

Tel: 0711 9321-8364 
sigune.wieland@ukbw.de  

 

„Pflegende Angehörige: Unfallversichert.“  
Große Infokampagne zum Versicherungsschutz von pflegenden 
Angehörigen der Unfallkasse Baden-Württemberg 
 
Karlsruhe/Stuttgart, den 16.12.2019 

Rund 300.000 pflegebedürftige Menschen in Baden-Württemberg werden zu 
Hause versorgt. Mehr als drei Viertel davon, so das statistische Landesamt, 
werden ausschließlich von Angehörigen betreut. Oft erbringen pflegende 
Angehörige diese Aufgaben noch zusätzlich zum Job und zur Familie. Aber: Wer 
achtet auf die Pflegenden? Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gibt 
mit ihrer aktuellen Infokampagne pflegenden Angehörigen und anderen 
Pflegepersonen Handlungshilfen rund um eine sichere und gesunde Pflege in 
den eigenen vier Wänden.   

Wenn es zu einem Pflegefall in der Familie kommt, dann sind es meist die 
nächsten Angehörigen, aber auch Freunde oder Nachbarn, die sich kümmern und 
unbezahlte Sorgearbeit leisten. Viele Pflegende wissen allerdings nicht, dass sie 
unter einem besonderen Unfallversicherungsschutz stehen. Denn alle 
Angehörigen und Menschen, die andere nicht erwerbsmäßig in ihrer häuslichen 
Umgebung pflegen, sind bei der Unfallkasse Baden-Württemberg umfassend bei 
Unfällen abgesichert.  

Mit der Info-Kampagne „Pflegende Angehörige: Unfallversichert.“ macht die 
UKBW mittels Anzeigen, Artikeln und vielen Infos auf der Webseite 
(www.ukbw.de/pflegende-angehoerige) auf diesen besonderen Schutz 
aufmerksam: Egal ob bei der Körperpflege, beim An- und Auskleiden oder bei der 
Hilfe beim Essen und Trinken – wer pflegt, ist unfallversichert. Dieser Anspruch 
besteht ganz ohne Beiträge. Die Kosten werden vom Land und von den 
Kommunen getragen. Ein Antrag ist nicht notwendig. Pflegende Angehörige sind 
durch ihre Pflegetätigkeit automatisch unfallversichert.  

Für alle Fragen und detaillierten Informationen bietet die UKBW am 8. und 9. 
Januar 2020, 8.00-17.00 Uhr eine telefonische Sondersprechstunde an: Unter 
0711/9321-0 können sich Betroffene von den Fachexperten der UKBW, rund 
um die Themen Unfallversicherungsschutz und wie sie sicher und gesund in der 
Pflege bleiben, beraten lassen.  

 

Unfallkasse Baden-Württemberg 
„Pflegende Angehörige: Unfallversichert.“ 
Große Infokampagne zum Versicherungs-
schutz von pflegenden Angehörigen der Un-

fallkasse Baden-Württemberg 
Rund 300.000 pflegebedürftige Menschen in Baden-Württemberg 
werden zu Hause versorgt. Mehr als drei Viertel davon, so das 
statistische Landesamt, werden ausschließlich von Angehörigen 
betreut. Oft erbringen pflegende Angehörige diese Aufgaben noch 
zusätzlich zum Job und zur Familie. Aber: Wer achtet auf die 
Pflegenden? Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gibt 
mit ihrer aktuellen Infokampagne pflegenden Angehörigen und 
anderen Pflegepersonen Handlungshilfen rund um eine sichere 
und gesunde Pflege in den eigenen vier Wänden. 
Wenn es zu einem Pflegefall in der Familie kommt, dann sind es 
meist die nächsten Angehörigen, aber auch Freunde oder Nach-
barn, die sich kümmern und unbezahlte Sorgearbeit leisten. Viele 
Pflegende wissen allerdings nicht, dass sie unter einem beson-
deren Unfallversicherungsschutz stehen. Denn alle Angehörigen 
und Menschen, die andere nicht erwerbsmäßig in ihrer häuslichen 
Umgebung pflegen, sind bei der Unfallkasse Baden-Württemberg 
umfassend bei Unfällen abgesichert. 
Mit der Info-Kampagne „Pflegende Angehörige: Unfallversichert.“ 
macht die UKBW mittels Anzeigen, Artikeln und vielen Infos auf 
der Webseite (www.ukbw.de/pflegende-angehoerige) auf diesen 
besonderen Schutz aufmerksam: Egal ob bei der Körperpflege, 
beim An- und Auskleiden oder bei der Hilfe beim Essen und Trin-
ken - wer pflegt, ist unfallversichert. Dieser Anspruch besteht ganz 
ohne Beiträge. Die Kosten werden vom Land und von den Kom-
munen getragen. Ein Antrag ist nicht notwendig. Pflegende Ange-
hörige sind durch ihre Pflegetätigkeit automatisch unfallversichert. 
Für alle Fragen und detaillierten Informationen bietet die UKBW 
am 8. und 9. Januar 2020, 8.00 - 17.00 Uhr eine telefonische 
Sondersprechstunde an: Unter 0711/9321-0 können sich Be-
troffene von den Fachexperten der UKBW, rund um die Themen 
Unfallversicherungsschutz und wie sie sicher und gesund in der 
Pflege bleiben, beraten lassen. 
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Leistungen und Prävention 
Die Leistungen der UKBW reichen im Schadensfall von der klas-
sischen medizinischen Behandlung bis hin zum Zahnersatz, Er-
stattungen für kaputte Brillen oder der beruflichen Wiedereinglie-
derung nach einem Unfall. Die UKBW leistet mit allen geeigneten 
Mitteln - diesen hohen Anspruch formuliert das Sozialgesetzbuch 
für die Unfallkassen. 
Viel besser aber als jede Versorgung ist die Vermeidung von Un-
fällen. Auch hier unterstützt die Unfallkasse Baden-Württemberg 
pflegende Angehörige. Durch die angebotenen Seminare der 
UKBW erfahren die Teilnehmer kompakt und komprimiert alles 
rund um Informations-, Beratungs- und Unterstützungsangebo-
te in der Pflege von Angehörigen. Sie erhalten die wichtigsten 
Informationen zur rechtlichen Vorsorge und Finanzierung sowie 
zur Annahme von Hilfen. Das Seminar vermittelt mit einem Maß-
nahmenplan die sieben wichtigsten Schritte zur Entwicklung ei-
nes tragfähigen Pflegearrangements zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Pflege. 
Außerdem finden sich auf der Website der UKBW Handlungshil-
fen für pflegende Angehörige für Strategien zur Organisation der 
häuslichen Pflege und der Selbstsorge oder auch der Wegweiser 
„Zu Hause pflegen - so kann es gelingen“. Im Mittelpunkt steht 
die Frage, wie Angehörige die Pflege so organisieren können, 
dass sie selbst dabei gesund bleiben. 
Weitere Informationen rund um das Thema Pflege finden Sie un-
ter www.ukbw.de/pflegende-angehoerige oder telefonisch unter 
0711-9321 -0. 

 

 

Kassel, den 4. Dezember 2019 

Unter der Telefonnummer 0561 785-2033 bietet die Landwirtschaftliche Pflegekasse 

(LPK) ab sofort einen besonderen Telefonservice für Versicherte und deren Angehörige.  

Anrufer werden dort direkt von kompetenten Mitarbeitern in allen Fragen zur 

Pflegeversicherung beraten. Telefonate müssen nicht mehr wie bisher über 

Telefonzentralen an die zuständigen Sachbearbeiter weitervermittelt werden. 

Leistungsanträge können so schneller bearbeitet werden, ohne dass die Beratungsqualität 

Die neue Servicenummer ist montags bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr sowie freitags von 

Die Versicherten der LPK in Bayern kennen den neuen Telefonservice bereits. Aufgrund ihrer 

Rückmeldungen während der Testphase konnte das Angebot weiter verbessert werden. 

Jetzt kann die LPK diesen Service bundesweit anbieten. 

Informationen über die Leistungen der Pflegeversicherung sind online unter  

SVLFGSVLFGSVLFGSVLFG    

Landwirtschaftliche
Pflegekasse (LPK) 
Der kurze Draht zur Pflegekasse 

Unter der Telefonnummer 0561 785-2033 bietet die Landwirt-
schaftliche Pflegekasse (LPK) ab sofort einen besonderen Tele-
fonservice für Versicherte und deren Angehörige. 
Anrufer werden dort direkt von kompetenten Mitarbeitern in allen 
Fragen zur Pflegeversicherung beraten. Telefonate müssen nicht 
mehr wie bisher über Telefonzentralen an die zuständigen Sach-
bearbeiter weitervermittelt werden. Leistungsanträge können so 
schneller bearbeitet werden, ohne dass die Beratungsqualität 
am Telefon leidet. 
Die neue Servicenummer ist montags bis donnerstags von 8 bis 
16 Uhr sowie freitags von 8 bis 13 Uhr erreichbar. 
Die Versicherten der LPK in Bayern kennen den neuen Telefon-
service bereits. Aufgrund ihrer Rückmeldungen während der Test-
phase konnte das Angebot weiter verbessert werden. Jetzt kann 
die LPK diesen Service bundesweit anbieten. 
Informationen über die Leistungen der Pflegeversicherung sind 
online unter 
www.svlfg.de/pflegekasse zu finden. 

 

Kassel, den 4. Dezember 2019 

Unter der Telefonnummer 0561 785-2033 bietet die Landwirtschaftliche Pflegekasse 

(LPK) ab sofort einen besonderen Telefonservice für Versicherte und deren Angehörige.  

Anrufer werden dort direkt von kompetenten Mitarbeitern in allen Fragen zur 

Pflegeversicherung beraten. Telefonate müssen nicht mehr wie bisher über 

Telefonzentralen an die zuständigen Sachbearbeiter weitervermittelt werden. 

Leistungsanträge können so schneller bearbeitet werden, ohne dass die Beratungsqualität 

Die neue Servicenummer ist montags bis donnerstags von 8 bis 16 Uhr sowie freitags von 

Die Versicherten der LPK in Bayern kennen den neuen Telefonservice bereits. Aufgrund ihrer 

Rückmeldungen während der Testphase konnte das Angebot weiter verbessert werden. 

Jetzt kann die LPK diesen Service bundesweit anbieten. 

Informationen über die Leistungen der Pflegeversicherung sind online unter  

SVLFGSVLFGSVLFGSVLFG    

Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Garten-
bau 

SVLFG befürwortet Recht auf Schalldämpfer 
Im November letzten Jahres hat das Bundesverwaltungsgericht in 
Leipzig einem Jäger das Bedürfnis, sein Gehör durch einen Schall-
dämpfer zu schützen, abgesprochen. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau spricht sich dennoch für 
eine generelle Erlaubnis zum Einsatz von Schalldämpfern bei der 
Jagdausübung aus. 
Viele Landesregierungen haben bereits ihre Jagdgesetze geändert 
und erlauben den Einsatz von Schalldämpfern an Jagdwaffen. Aus 
Sicht der SVLFG sollte bei der Genehmigung von Schalldämpfern 
das Recht auf körperliche Unversehrtheit gemäß Artikel 2 des 
Grundgesetzes berücksichtigt werden. Es ist unstrittig, dass der 
Schussknall von Jagdwaffen über kurz oder lang das Gehör des 
Jägers schädigt. Zudem gefährdet und belastet der Schusslärm 
die Treiber, Hundeführer und unbeteiligte Dritte. 
Die SVLFG hält es für notwendig, den Gesundheitsschutz der 
Jäger durch den Einsatz von Schalldämpfern zu fördern. Nach 
Angaben der Deutschen Versuchs- und Prüfanstalt für Jagd- und 
Sportwaffen sowie nach Schusslärmmessungen der SVLFG liegt 
der Mündungsknall von Jagdwaffen bei schalenwildtauglichen 

Kalibern zwischen 155 und 165 Dezibel (C). Durch Schalldämp-
fer wird der Schussknall um 20 bis 25 Dezibel (C) gesenkt und 
dadurch der gesetzlich zulässige Höchstwert von 137 Dezibel (C) 
in der Regel unterschritten. 
Gesetzlich normierte Grundprinzipien des Arbeitsschutzes zielen 
darauf ab, Gefahren nach Möglichkeit bereits von vornherein gar 
nicht entstehen zu lassen und nicht erst in zweiter Linie durch 
eine persönliche Schutzausrüstung zu reduzieren. Das bedeutet 
in diesem Fall, dass der Lärm bereits am Entstehungsort reduziert 
wird - dies wird durch den Schalldämpfer-Einsatz erfüllt - und nicht 
erst durch eine persönliche Schutzausrüstung die schädlichen 
Auswirkungen auf den Menschen verhindert werden. 
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 Regierungspräsidium Tübingen erlässt 
Planfeststellungsbeschluss zum Umbau der Seilschwebebahn in 
Dotternhausen 

 
Am 5. Dezember 2019 hat das Regierungspräsidium Tübingen den 
Planfeststellungsbeschluss für den Umbau der 2,3 Kilometer langen 
Seilschwebebahn zwischen dem Zementwerk Dotternhausen und dem 
Steinbruch auf dem Plettenberg erlassen.  
 
Vor dem Erlass des Beschlusses wurden unter anderem die privaten Belange 
der an die Seilbahntrasse angrenzenden Anwohner eingehend geprüft. Die 
Planfeststellungsbehörde kommt zu dem Ergebnis, dass die 
Beeinträchtigungen für die betroffenen Grundstückseigentümer insgesamt und 
auch im Einzelfall zumutbar sind.  
 
Von Montag, 16. Dezember 2019 bis einschließlich Freitag, 10. Januar 2020 
wird der Planfeststellungsbeschluss bei der Gemeinde Dotternhausen während 
der Dienststunden zur Einsicht ausgelegt. Das Regierungspräsidium Tübingen 
bittet diesbezüglich auf die ortsübliche Bekanntmachung zu achten.  
 
Die Unterlagen können ab Beginn der Auslegung außerdem beim 
Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, 
Raum N 232, eingesehen werden.  
 
Die einzelnen Einwender erhalten den Beschluss vom Regierungspräsidium 
etwa mit Beginn der Auslegungsfrist zugestellt.  
 

Regierungspräsidium Tübingen 
Regierungspräsidium Tübingen erlässt Planfeststellungsbe-
schluss zum Umbau der Seilschwebebahn in Dotternhausen 
Am 5. Dezember 2019 hat das Regierungspräsidium Tübingen 
den Planfeststellungsbeschluss für den Umbau der 2,3 Kilometer 
langen Seilschwebebahn zwischen dem Zementwerk Dotternhau-
sen und dem Steinbruch auf dem Plettenberg erlassen. 
Vor dem Erlass des Beschlusses wurden unter anderem die pri-
vaten Belange der an die Seilbahntrasse angrenzenden Anwoh-
ner eingehend geprüft. Die Planfeststellungsbehörde kommt zu 
dem Ergebnis, dass die Beeinträchtigungen für die betroffenen 
Grundstückseigentümer insgesamt und auch im Einzelfall zu-
mutbar sind. 
Von Montag, 16. Dezember 2019 bis einschließlich Freitag, 10. 
Januar 2020 wird der Planfeststellungsbeschluss bei der Gemein-
de Dotternhausen während der Dienststunden zur Einsicht aus-
gelegt. Das Regierungspräsidium Tübingen bittet diesbezüglich 
auf die ortsübliche Bekanntmachung zu achten. 
Die Unterlagen können ab Beginn der Auslegung außerdem beim 
Regierungspräsidium Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 20, 
72072 Tübingen, Raum N 232, eingesehen werden. 
Die einzelnen Einwender erhalten den Beschluss vom Regie-
rungspräsidium etwa mit Beginn der Auslegungsfrist zugestellt. 
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Planfeststellungsbeschluss 
allen übrigen Betroffenen gegenüber als zugestellt. 
Mit dem Planfeststellungsbeschluss werden die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für den Umbau der Seilbahn und für die 
damit angestrebten Ziele geschaffen. Angestrebt werden insbe-
sondere die Erhöhung der Sicherheitsstandards für die Seilbahn, 
die Erreichung von Lärmminderungen entlang der Seilbahnstrecke 
und die Minimierung des Kraftfahrzeugverkehrs auf den Pletten-
berg hinauf. 

Energieagentur Zollernalb

Text in der KW 51 und 3 veröffentlichen! 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dormettingen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Ener-
gieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dormettingen ist: 
Dienstag, 21. Januar 2020 - 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort
in Dormettingen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmä-

ßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbe-
ratung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps 
zur Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. 
Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab 
und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dormettingen ist: 
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Dienstag, 21. Januar 2020 - 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dormettingen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Ener-
gieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dormettingen ist: 
Dienstag, 21. Januar 2020 - 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bie-
tet eine kostenlose Erstberatung zum Thema Ener-
gieeffizienz für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Öffnungszeiten des Regional- Regionalzentrum Reutlingen 
Ansprechpartner: 
Gerd Hofmann 
 

Telefon: 07121 2037-173 

E-Mail: gerd.hofmann@drv-bw.de  

www.deutsche-rentenversicherung.de 

ar 2020 hat das Regionalzentrum Reutlingen der Deut-

jeden Montag bis Mittwoch von 8 

bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr geöffnet. 

ersicherungsträgers die 

Kundinnen und Kunden umfassend und kostenlos in allen Fragen rund um Prä-

und nehmen entsprechende 

Anträge auf. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 07121 2037-0 oder 

(„Beratungstermin buchen“) ist 

st telefonisch Montag bis Freitag von 8 

bis 12 Uhr und zusätzlich Dienstag und Donnerstag von 12 bis 16 Uhr unter der 

 

 

Öffnungszeiten zur Jahres-
wende der Deutschen 
Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg  

Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 20. Dezem-
ber 2019, geöffnet. Nach den Feiertagen sind sämtliche Dienst-
stellen, Regionalzentren und Außenstellen der DRV im Land ab 
Donnerstag, 2. Januar 2020, wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar. 
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb die Versicherten, An-
gelegenheiten, die zwingend noch in diesem Jahr zu regeln sind, 
bis spätestens 20. Dezember 2019 zu erledigen bzw. Termine vor 
Weihnachten zu vereinbaren. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvor-
sorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterin-
nen und -beratern sowie im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de 
_________________________________________________________

Sprechtage Regionalzentrum Reutlingen 2020 
Albstadt-Ebingen 
Marktstr. 35 (Rathaus), PLZ 72458 
Terminvereinbarung unter 07121-2037-0 oder per Online-Ter-
minvergabe 
Öffnungszeiten: 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Termine: 13.01. 10.02. 09.03. 20.04. 
 11.05. 15.06. 13.07. 03.08. 
 14.09. 12.10. 09.11. 07.12. 
Albstadt-Tailfingen 
Adlerstr. 14 (Bürgerbüro), PLZ 72461 
Terminvereinbarung unter 07121-2037-0 oder per Online-Ter-
minvergabe 
Öffnungszeiten: 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Termine: 20.01. 17.02. 16.03. 27.04. 
 18.05. 22.06. 20.07. 17.08. 
 21.09. 19.10. 16.11. 14.12. 
Balingen  
Färberstr. 2 (Rathaus), PLZ 72336 
Terminvereinbarung unter 07121-2037-0 oder per Online-Ter-
minvergabe 
Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Donnerstag 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Meßstetten 
Hauptstr. 9 (Rathaus), PLZ 72469 
Terminvereinbarung unter 07121-2037-0 oder per Online-Ter-
minvergabe 
Öffnungszeiten: 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Termine 08.01. 12.02. 11.03. 01.04. 
 13.05. 17.06. 08.07. 12.08. 
 09.09. 14.10. 11.11. 09.12. 
Mössingen 
Freiherr-vom-Stein-Straße 20 (Rathaus), PLZ 72116 
Terminvereinbarung unter 07121-2037-0 oder per Online-Ter-
minvergabe 
Öffnungszeiten: 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Termine 15.01. 19.02. 18.03. 22.04. 
 20.05. 24.06. 15.07. 19.08. 

 16.09. 21.10. 18.11. 16.12. 
Münsingen 
Bachwiesenstraße 7 (neues Rathaus), PLZ 72525 
Terminvereinbarung unter 07121-2037-0 oder per Online-Ter-
minvergabe 
Öffnungszeiten: 08.20-12.00 und 13.00-16.00 Uhr 
Termine 09.01. 23.01. 06.02. 20.02. 
 05.03. 19.03. 02.04. 16.04. 
 30.04. 14.05. 28.05. 25.06. 
 09.07. 23.07. 06.08. 20.08. 
 03.09. 17.09. 01.10. 15.10. 
 29.10. 12.11. 26.11. 10.12. 
_________________________________________________________

Der Kunde im Mittelpunkt  
Die Vertreterversammlung, das Parlament der Deutschen Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württemberg, verabschiedete am 
13. Dezember 2019 in Stuttgart mit knapp 22,9 Milliarden Euro 
den zweitgrößten Haushalt des Bundeslandes. Der Großteil der 
Einnahmen stammt aus Beiträgen. Auf der Ausgabenseite bilden 
Rentenzahlungen mit rund 18,8 Milliarden Euro die mit Abstand 
größte Position. Für medizinische und berufliche Rehabilitation hat 
die DRV Baden-Württemberg über 557 Millionen Euro eingeplant. 
Kernmarke der DRV Baden-Württemberg: Auskunft und Be-
ratung 
Der Vorsitzende der Geschäftsführung, Andreas Schwarz, hob 
bei der Vertreterversammlung die Dienstleistungsangebote des 
gesetzlichen Rentenversicherungsträgers hervor. Die Arbeit der 
DRV Baden-Württemberg orientiert sich in ihren Angeboten immer 
nah an den Bedürfnissen der Kunden. So nutzen beispielsweise 
Arbeitgeber die Möglichkeit einer Beratung des DRV-Firmen-
services direkt vor Ort in ihrem Unternehmen. Insgesamt bietet 
die DRV Baden-Württemberg ein engmaschiges Beratungsnetz 
mit Regionalzentren und Außenstellen und kurzen Wartezeiten. 
Die Beraterinnen und Berater führen intensive Gespräche mit 
den Ratsuchenden zum Thema Prävention, Rehabilitation, Rente 
und Altersvorsorge und helfen, wo es geht. »Wir sind in Auskunft 
und Beratung bundesweit unangefochten die Nummer 1. Dies 
wollen und werden wir auch in Zukunft bleiben - darauf dürfen 
sich unsere Kunden verlassen«, sagte Andreas Schwarz. In den 
letzten zehn Jahren hat die DRV Baden-Württemberg 64.000 In-
tensivgespräche zur Altersvorsorge geführt. »Die Qualität dieser 
Beratungen wurde uns in der Oktober-Ausgabe der Zeitschrift 
Finanztest bestätigt«, informierte Schwarz die Mitglieder der Ver-
treterversammlung. 
Digitalisierung der Geschäftsprozesse  
Um das Angebot stets up to date zu halten, geht die DRV Ba-
den-Württemberg auch neue Wege. Sie bietet insbesondere für 
die Kundinnen und Kunden im ländlichen Raum Beratung per 
Videochat an. Zudem erleichtert die DRV ihren Versicherten den 
Zugang zu den Leistungen des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers. Zum Beispiel ist es möglich, online einen Reha-An-
trag zu stellen, der wiederum seit diesem Jahr von den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern komplett papierlos bearbeitet wird. 
»Das waren große Schritte für unser Haus, aber natürlich werden 
es nicht die letzten bleiben in punkto Digitalisierung«, sagte Joa-
chim Kienzle, alternierender Vorsitzende des Vorstandes der DRV 
Baden-Württemberg. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvor-
sorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterin-
nen und -beratern sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung.de.
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Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch 08:30 Uhr –
12:30 Uhr sowie Mittwoch 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gedankenanstoß 
Weihnachten - Rummel, Legende oder was? 
Ist Weihnachten eine rührende Legende? Oder was steht eigent-
lich dahinter? Das grundlegende Ereignis ist so ungewöhnlich, 
dass viele es in den Bereich der Legende verfrachten. 
Sören Kierkegaard hat das in einer bewegenden Geschichte zum 
Ausdruck gebracht. 
„Ein König verliebte sich in ein Mädchen aus ärmlichen Verhält-
nissen ohne adeligen Stammbaum und ohne Bildung. Sie wohnte 
in einer armseligen Hütte und lebte als Bäuerin. Aber der König 
verliebte sich in diese Frau, wie es Könige eben manchmal tun. 
Und er konnte nicht aufhören, sie zu lieben. Aber dann machte 
sich im Herzen des Königs eine Sorge breit: wie konnte er dieser 
Frau seine Liebe offenbaren? Wie konnte er die Kluft zwischen 
ihnen überbrücken? 
Seine Ratgeber sagten ihm natürlich, er solle ihr einfach befehlen, 
seine Frau zu werden. Denn er war ein Mann, der alle Macht dazu 
besaß - jeder fürchtete seinen Zorn, alle Nachbarländer zitterten 
vor ihm, jeder am Hof warf sich nieder vor der Stimme des Kö-
nigs. Die Frau wäre ihm ewige Dankbarkeit schuldig gewesen. 
Er hätte ihr befehlen können, in seinen Palast zu kommen, aber 
Macht kann keine Liebe erzwingen. Er könnte sich ihren Gehor-
sam sichern, aber erzwungene Unterwerfung war nicht, was er 
wollte. Er sehnte sich nach Vertrautheit und Liebe. Alle Macht der 
Welt kann die Tür eines Herzens nicht aufschließen. Sie muss von 
innen geöffnet werden. 
Der König wollte sein Herz keiner anderen Frau schenken. Und 
so wurde seine Liebe auch zu seinem Schmerz. Kierkegaard 
schreibt: „Welche tiefe Trauer liegt in dieser unglücklichen Liebe. 
Keinem Menschen ist solche Trauer bestimmt. Gott hat sie für 
sich reserviert. Denn die Liebe Gottes ist diese unergründliche 
Liebe, die nicht zufrieden sein kann.“ 
Der König könnte die Frau auch in den Adel erheben, sie mit Ge-
schenken überschütten, in Purpur und Seide kleiden, sogar zur 
Königin krönen lassen. Wenn er sie in seinen Palast bringen, die 
Sonne seiner Macht über ihr erstrahlen ließe; wenn sie seinen 
Reichtum, seine Macht und Größe sähe, wäre sie wahrscheinlich 
überwältigt. Wie könnte dann aber jemals wissen, ob sie ihn wirk-
lich liebte, um seiner selbst willen oder nur um all dessen willen, 
was er hatte und ihr gab? „Wäre sie in der Lage, genug Vertrauen 
aufzubringen, um das zu vergessen, was der König zu vergessen 
wünschte, nämlich dass er König war und sie ein armes Bauern-
mädchen?“ Es gab nur eine Alternative, wie er sein Ziel erreichen 
konnte. Der König verließ seinen Thron, setzte seine Krone ab, 
legte sein Zepter weg und zog seinen Purpurmantel aus. Er wurde 
selbst zum Bauern. Er nahm nicht nur die äußere Gestalt eines 
Bauern an, sondern sein ganzes Leben, sein Wesen, seine Last. 
Damit ging er natürlich ein großes Risiko ein. Würde das Mädchen 
ihn so haben wollen? Als Bettler?“ 
Genau dieses Risiko ist Gott eingegangen. Er kam in Sein Eigen-
tum in Gestalt eines ärmlichen Menschen. Er lief Gefahr, verkannt 
zu werden, bis heute. Aber dieses Risiko ging Er ein, weil Er Dich 
liebt. Und weil Er nicht nur Deine ergebene Anerkennung sucht, 
sondern Deine Liebe. 
Life.de@Ernst-Gerhard Fitsch 

Mittwoch, 18. Dezember 2019  
14.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
16.35 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Endingen 
Freitag, 19. Dezember 2019 
19.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt im 

Ev. Gemeindezentrum Schömberg, Info: Heike Ilch-
mann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 

Sonntag, 22. Dezember 2019 - 4. Advent 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer i. R. Alfons 

Günder 
Dienstag, 24. Dezember 2019 - Heiliger Abend 
15.30 Uhr	 Familiengottesdienst in Dotternhausen mit Pfarrer 

Kröger (St. Marinuskirche) 
17.00 Uhr	 Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen mit 

Pfarrer Kröger 
17.00 Uhr	 Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Schömberg 

(Jan Ruggaber (Predigt), Christian Rauscher (Musik), 
Marius und Christina Haile (Moderation) mit Team) 

Mittwoch, 25. Dezember 2019 - Erster Weihnachtsfeiertag 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer Kröger 
Donnerstag, 26. Dezember 2019 - Zweiter Weihnachtsfeiertag 
10.45 Uhr	 Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer Brändl 
Sonntag, 29. Dezember 2019 
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Endingen (!) mit Pfarrer 

Dr. Brändl; Täbingen und Erzingen-Schömberg sind 
nach Endingen eingeladen 

Dienstag, 31. Dezember 2019 - Altjahrsabend 
16.45 Uhr   Treffpunkt bei der Erzinger Kirche mit Fackelverkauf 

durch den Obst- und Gartenbauverein Erzingen 
17.00 Uhr   Abmarsch an der Kirche auf den Geischberg 
17.15 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst auf dem Geischberg mit 

Pfarrer Dr. Brändl 
	 Im Anschluss laden wir wie alle Jahre ins Foyer der 

Geischberghalle Erzingen zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Glühwein, Punsch und Brezeln ein. Es 
bewirtet Sie der Sportverein Erzingen! 

	 Herzliche Einladung an Jung und Alt. 
19.00 Uhr	 Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Schömberg 

mit Pfarrer Kröger 
Mittwoch, 1. Januar - Neujahr 
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Täbingen mit Einset-

zung des neuen Kirchengemeinderates, Weiterbe-
auftragung der bisherigen Kirchengemeinderäte und 
Verabschiedung der scheidenden KGR-Mitglieder für 
Täbingen (Pfr. Kröger) mit anschließendem Imbiss, 
Erzingen-Schömberg und Endingen sind nach Tä-
bingen eingeladen. 

17.00 Uhr	 Distriktgottesdienst in Laufen 
Sonntag, 5. Januar 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Erzingen mit Einsetzung des neuen 

KGR-Gremiums; Weiterbeauftragung der bisheri-
gen Kirchengemeinderäte und Verabschiedung der 
scheidenden KGR-Mitglieder für Täbingen (Pfr. Krö-
ger) 

Montag, 6. Januar - Epiphanias 
10.00 Uhr	 Distriktgottesdienst in Weilstetten mit U. Hirsch 
  
Hinweise:  
In den Weihnachtsferien treffen sich die Gruppen und Kreise 
nach Absprache! 
  
Pfarrer Kröger hat Urlaub: Pfarramtliche Vertretung in der Zeit 
vom 06.01. bis zum 12.01. durch Pfr. Dr. M. Brändl, Endingen 
  
Macht Glaube glücklich? - Alpha, der Kurs für Sinnsucher 
Kursbeginn ist am Mittwoch, 15.01.2020 im Gemeindehaus En-
dingen. Die zehn Abende finden wöchentlich mittwochs von 19.00 
Uhr bis 21.45 Uhr statt. Alphaparty - unverbindlicher Schnup-
perabend - am Samstag, 11.01.2020 um 19 Uhr im Gemeinde-
haus Endingen. Anmeldung und Infos unter 07433 930210 oder 
gemeindebuero@ev-kirche-endingen.de 
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Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen
und katholischen Kirchengemeinde
Für Jungs und Mädchen ab der 1. – 6. Klasse
Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr
Jungschar im Jugendhaus Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
und Steven Meister
Freitag, 15:15 - 16:30 Uhr
Jungschar im Evang. Gemeindezentrum Schömberg
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Steven Meister
Freitag, 17.00 – 18.15 Uhr
Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84),
und Elias Trick

Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse
Donnerstag, 18.30 – 20.30 Uhr
Teenkreis-J7 für Mädchen 
im Evang. Gemeindezentrum Schömberg
Mit Mona Haile (Tel. 07427/15 44), Anna Zopf und 
Stefanie Stauß
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Teenkreis-J7 für Jungs im Jugendhaus Erzingen
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84)
und Michael Ritter

Für ALLE ab 15 Jahren
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen
Info: Stefanie Stauß (Tel. +49 152 53 30 99 62)
Sonntag, 17.00- 20.00 Uhr
Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen
Info: Christian Rauscher (Tel. 07427/29 50)

 

 
HERZLICHE EINLADUNG ZU DEN JUNGSCHAR- UND 

JUGENDGRUPPEN: (AUßER IN DEN FERIEN!) 

Dienstag  
17.00 - 18.30 Uhr – Jungschar im Jugendhaus Erzingen für alle ab der 1. - 6. Klasse  
mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/9301084) und Steven Meister 

Mittwoch  
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Volleyball in der Schulturnhalle Dormettingen für alle ab 15 
Jahren.  

Stefanie Stauß (Tel. +49 152 53309962) 

Donnerstag  
18.30 Uhr - 20.30 Uhr – Teenkreis-J7 für Mädchen ab der 7. Klasse im Evang. 
Gemeindezentrum Schömberg mit Mona Haile (Tel. 07427/1544), Anna Zopf u. 
Stefanie Stauß 

Donnerstag  
19.00 Uhr - 21.00 Uhr – Teenkreis-J7 für Jungs ab der 7. Klasse im Jugendhaus 

zingen mit Jugendreferent Roland Eckert (Tel. 07433/9301084) und Michael Ritter 

Freitag  
15.15 Uhr – 16.30 Uhr – Jungschar im Ev. Gemeindezentrum Schömberg mit 
Jugendreferent Roland Eckert (Tel. 07433/9301084) 

17.00 Uhr - 18.15 Uhr Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen für alle ab der 1. – 6. 
Klasse mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/9301084) und Elias Trick 

Sonntag 

HERZLICHE EINLADUNG ZU DEN JUNGSCHAR- UND 
JUGENDGRUPPEN: (AUSSER IN DEN FERIEN!) 

Dienstag 
17.00 - 18.30 Uhr – Jungschar im Jugendhaus Erzingen für 
alle ab der 1. - 6. Klasse mit Roland Eckert (Jugendreferent 
Tel. 07433/9301084) und Steven Meister 
Mittwoch  
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Volleyball in der Schulturnhalle Dor-
mettingen für alle ab 15 Jahren. 
Info: Stefanie Stauß (Tel. +49 152 53309962) 
Donnerstag  
18.30 Uhr - 20.30 Uhr – Teenkreis-J7 für Mädchen ab der 
7. Klasse im Evang. Gemeindezentrum Schömberg mit Mona 
Haile (Tel. 07427/1544), Anna Zopf u. Stefanie Stauß 
Freitag  
15.15 Uhr – 16.30 Uhr – Jungschar im Ev. Gemeindezen-
trum Schömberg mit Jugendreferent Roland Eckert (Tel. 
07433/9301084) 
17.00 Uhr - 18.15 Uhr – Jungschar im Pfarrsaal Dormettingen 
für alle ab der 1. – 6. Klasse mit Roland Eckert (Jugendreferent 
Tel. 07433/9301084) und Elias Trick 
Sonntag  
17.00 - 20.00 Uhr – Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für 
alle ab 15 Jahren Info: Christian Rauscher (Tel. 07427/2950) 

HERZLICH WILLKOMMEN
Montag
Ökumenischer Hauskreis
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

 
 

 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis  (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag
Ökumenischer Hauskreis
(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch
Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis
(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis
(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

 
 

 

 

 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl.
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An-
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
DORMETTINGEN

Pfarramt Dotternhausen 
Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 
Öffnungszeiten 
  Vormittags Nachmittags 
Montag 08:15 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag   14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch 08:15 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag   16:00 Uhr - 18:30 Uhr 
Freitag 11:00 Uhr - 13:00 Uhr

 

Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny Tel. 
0178 5645033 

20.12.19 - Freitag  
18:30 Uhr Bußfeier in Dotternhausen für alle Gemeinden der 

Seelsorgeeinheit  
22.02.19 - Vierter Adventssonntag  
09:00 Uhr Hl. Messe  
24.12.19 - Hl. Abend  
14:00 Uhr Beichtgelegenheit in Schömberg  
16:00 Uhr Krippenfeier mit Kindersegnung, musikalisch um-

rahmt von der Jugendkapelle  
25.12.19 - Weihnachten  
10:00 Uhr Hochamt, musikalisch umrahmt vom Kirchenchor  
  Kollekte – Adveniat  
29.12.19 - Fest der Hl. Familie  
18:30 Uhr Rosenkranzgebet  
31.12.19 - Silvester  
18:00 Uhr Jahresschlussandacht (Team)  
06.01.20 - Dreikönig  
09:00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger  
12.01.20 - Taufe des Herrn  
09.00 Uhr Hl. Messe  
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19.01.20 - 2. Sonntag / Jahreskreis	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier (Diakon)	  
 

Kinderchristmette und 1. Weihnachtesfeiertag
Zur Kinderchristmette am Heiligen Abend um 16.00 Uhr und 
am 1. Weihnachtsfeiertag um 10.00 Uhr laden wir ganz herz-
lich in die St. Matthäuskirche in Dormettingen ein. 
Am heiligen Abend macht sich die Jungendkapelle des MV 
Dormettingen ab 13.00 Uhr auf den Weg durch das Dorf und 
erfreut die Bevölkerung mit Weihnachtsliedern. Ab 16.00 Uhr 
umrahmt die Jugendkapelle die Kinderchristmette musika-
lisch. Die Kinder der Kinderkirche proben schon eifrig für ihr 
Krippenspiel, mit dem sie die Kinderchristmette gestalten und 
uns Weihnachten eindrücklich nahebringen. Pater Franz wird 
während der Krippenfeier alle anwesenden Kinder segnen. Alle 
Kinder können ihr Spendenkästchen vom Kindermissionswerk 
an der Krippe ablegen.
Am 1. Weihnachtsfeiertag findet um 10.00 Uhr der Weihnachts-
festgottesdienst mit Pater Franz statt. Der Gottesdienst wird 
vom Kirchenchor Dormettingen unter der Leitung von Fr. Daria 
Pflumm musikalisch umrahmt. Wir freuen uns auf viele Gottes-
dienstbesucher und wünschen Allen „Besinnliche, frohe und 
gesunde Weihnachtsfeiertage 2019“
Der Kirchengemeinderat Dormettingen 

Sternsingeraktion 2020 
Am Montag, 06. Januar, sind die Stern-
singer in unserer Gemeinde unterwegs. 
Mädchen und Jungen kommen zu Ihnen 
als „Heilige Drei Könige“ gekleidet. 
Die diesjährige Aktion Dreikönigsingen 
steht unter dem Leitwort „Frieden! Im 

Libanon und weltweit.“ 
Bei ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Un-
terstützung für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, 
Asien, Ozeanien und Osteuropa. 
Die Sternsinger bringen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie 
schreiben nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür. 
20 * C + M + B + 20 
Christus Mansionem Benedicat - Christus segne dieses Haus. 
Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen Besuch 
bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt ganz herzlich für die 
freundliche Aufnahme. 
Der Aussendungsgottesdienst ist am Montag, 06.01.20 
um 09:00 Uhr. 

Weihnachtsgruß 
Liebe Mitchristen 
ich wünsche Ihnen - auch im Namen meiner Mit-
brüder - ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und den Frieden der Heiligen Nacht, der Sie alle 

geleiten möge durch ein glückliches neues Jahr. 
Ihr Pfarrer Dr. Johannes Holdt,  
Bitte um ein gesegnetes Jahr 
Ich bitte dich um ein gesegnetes Jahr, gesundes, behütetes 
Leben, um eine gute Zeit und Tage mit erfüllten Stunden. 
Ich bitte dich um offene Augen, die dich in allen Dingen am 
Werk sehen, um Augen, die hellsichtig sind für die Gaben, die 
du mir schenkst. 
Ich bitte dich um offene Ohren, die mich auch die leisen und 
unausgesprochenen Bitten meiner Mitmenschen hören lassen. 
Ich bitte dich um Behutsamkeit im Umgang mit schwierigen 
Menschen, ich bitte dich um ein gutes Gedächtnis für die Sor-
gen Anderer und für Dinge, die ich zutun versprochen habe. 
Ich bitte dich um ein fröhliches Gesicht und um ein Lächeln, 
das aus dem Herzen kommt. 
Ich bitte dich, begegne mir auf all meinen Wegen, die ich mor-
gen gehen werde, tritt mir entgegen in den Menschen die von 
mir Hilfe erwarten. 
Lass mein Leben in deiner Hand ruhen, so geborgen wie ein 
Vogel in seinem Nest. 

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

20.12.2019 - Freitag	  
18:30 Uhr	 Bußfeier für alle Gemeinden in Dotternhausen	  
21.12.2019 - Vorabend zum Vierten Advent	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Schörzingen und Dautmergen	  
22.12.2019 - Vierter Adventssonntag	  
09:00 Uhr	 Hl.Messe in Dormettingen, Dotternhausen und Rats-

hausen	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg, Hausen und Weilen	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon)	  
24.12.2019 - Hl. Abend	  
14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit in Schömberg	  
15:30 Uhr	 Krippenfeier in Zimmern	  
16:00 Uhr	 Krippenfeier in Schörzingen (Diakon), Schömberg, 

Dormettingen und Weilen	  
16:00 Uhr	 Feierlicher Weihnachtsgottesdienst in Dautmergen 

(WGF)
18:00 Uhr	 Messfeier an Hl. Abend in Dotternhausen mit Chor, 

und Ratshausen	  
19:00 Uhr	 Christmette in Hausen	  
20.00 Uhr	 Heiligabendgottesdienst in Zimmern (Diakon)	  
22:00 Uhr	 Feierliche Christmette in der Hl. Nacht in Schömberg 

mit Chor
25.12.2019 - Weihnachten	  
08:30 Uhr	 Hochamt in Dautmergen mit Chor	  
09:00 Uhr	 Hirtenamt in Ratshausen	  
10:00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst in Dotternhausen (Diakon)
10:00 Uhr	 Hochamt in Dormettingen mit Chor	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Schömberg, Schörzingen mit Chor, und 

Weilen
18:00 Uhr	 Feirliches Abendlob in Ratshausen	  
26.12.2019 - Hl. Stephanus	  
09:00 Uhr	 Hochamt in Zimmern	  
09:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in Dautmergen	  
10:30 Uhr	 Hochamt in Schömberg mit Chor, Hausen mit Chor, 

und Ratshausen	  
28.12.2019 - Vorabend zum Fest der Hl. Familie	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Dotternhausen und Weilen	  
29.12.2019 - Fest der Hl. Familie	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Hausen	  
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon)	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg und Ratshausen	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Dautmergen (Diakon)	  
31.12.2019 - Silvester	  
17:00 Uhr	 Jahresschlussandachten in Hausen, Weilen und Dot-

ternhausen (WGF)	  
18:00 Uhr	 Messe zum Jahresschluss in Ratshausen	  
18:00 Uhr	 Jahresschlussandachten in Dormettingen und Daut-

mergen (WGF)	  
01.01.2020 - Neujahr	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Weilen	  
05.01.2020 - 2. So. / Weihnachten - Dreikönig	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Ratshausen	  
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon) mit Aussendung 

der Sternsinger	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schömberg und Hausen (Diakone) 

mit Aussendung der Sternsinger	  
06.01.2020 - Dreikönig	  
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Aussendung der Sternsinger in 

Dotternhausen (Diakon)	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger in Dor-

mettingen und Ratshausen	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger in Daut-

mergen und Weilen	  
11.01.2020 - Vorabend - Taufe des Herrn	  
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Schörzingen	 
12.01.2020 - Taufe des Herrn	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dautmergen, Hausen und Dormettingen
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg, Dotternhausen und Zim-

mern	 
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Beichtgelegenheiten auf Weihnachten 
Freitag, 20.12., Montag, 23.12. und Dienstag, 24.12. ab 9:45 Uhr 
Freitag, 27.12. Apostelfest - Segnung von Joh.Wein 
09:00 Uhr Hl. Messe 
19:00 Uhr Hl. Messe zum Gebetsabend - eucharistischer Lob-

preis und Anbetung bis 21:00 Uhr. Musikalische Ge-
staltung mit Hausmusik und vertrauten weihnachtli-
chen Klängen und Liedern. 

Freitag, 3.01. - Herz-Jesu Freitag 
09:00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Lobpreis 
Montag, 06.01. - Dreikönig 
14:30 Uhr Festandacht mit dem „Edelmann Bläseer-Ensemble“
 

Kinderkirche

Kinderchristmette  

 
Die Proben finden an folgenden Terminen statt: 
 
Freitag, 20. Dezember 2019 um 16:00 Uhr in der Kirche 
Montag, 23. Dezember 2019 um 16:00 Uhr in der Kirche 
 
Wir freuen uns auf euch.  
Das Vorbereitungsteam 
 

 

 
 

   
 
   Advent- Advent 

ein Lichtlein  
brennt. 

Erst eins, 
dann zwei, 
dann drei, 
dann vier, 
dann steht 

das Christkind 
vor der Tür. 

 
 
„Es ist für uns eine 
 Zeit angekommen, 
 die bringt uns eine 
 große Freud“... 

„ 

Advent - Advent 
ein Lichtlein brennt. 
Erst eins, 
dann zwei, 
dann drei, 
dann vier, 
dann steht das Christkind vor der Tür. 
  
Die Proben finden an folgenden Terminen statt: 
Freitag, 20. Dezember 2019 um 16:00 Uhr in der Kirche 
Montag, 23. Dezember 2019 um 16:00 Uhr in der Kirche 
Wir freuen uns auf euch. 
Das Vorbereitungsteam 

Gruppen und Veranstaltungen in unserer
Kirchengemeinde

 
Kirchengemeinde 
Frauenkreis
14-täglich montags ab 14.00 Uhr im Pfarrhaus
Info Telefon 1386
Seniorennachmittag
Jeden 1. Mittwoch im Monat, ab 14.00 Uhr 
Info Telefon 1010
Kirchenchor
Freitags, 20.00 Uhr, Info Telefon 3511
Bibel teilen
Einmal im Monat, 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Info Telefon 552, siehe kirchliche Nachrichten
Bücherei-Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch, 16.00 – 17.30 Uhr

Mesnerin:
Ursula Krauth, Tel. 8078

 

 

 

 

 

Vereinsnachrichten 

Angelsportverein Dormettingen

Frohe Weihnachten wünscht der ASV Dormettingen 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Angelsport-
vereins Dormettingen, 
das Jahr neigt sich dem Ende und wir möchten es nicht 
versäumen uns bei allen Mitgliedern und deren Fami-
lien für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung 

bei all unseren zahlreichen Aktivitäten recht herzlich zu bedanken. 
Der ASV Dormettingen freut sich immer über die zahlreichen 

Besuche der Gemeinden und wir möchten uns auch hier herz-
lich bei allen Besuchern und Gästen unserer Veranstaltungen 
bedanken. Es war ein sehr schönes Jahr mit vielen Aktivitäten. 
Selbstverständlich freuen wir uns weiterhin über interessierte, 
die einfach gern einmal an einem Schnuppertag am See bei uns 
dabei sein möchten. 
In diesem Sinne wünschen wir all unseren Mitgliedern, Familien 
und Besuchern des ASV Dormettingen schöne und besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 2020. 
Ihr Wolfgang Messner mit Vorstandschaft.

Kirchenchor Dormettingen

Weihnachtsgruß Kirchenchor  
Es braucht nicht tausend Kerzen, 
um einen Stern zu zünden. 
Ein bisschen Liebe reicht 
und schon ist Licht genug. 
(© Jo M. Wysser) 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wieder viel zu schnell ging dieses Jahr vorüber und Weihnachten 
steht vor der Tür. Die Zeit ist gekommen, um auf das Jahr 2019 
zurückzublicken. 
Unser Kirchenchor war in diesem Jahr bei vielen Gottesdiensten 
und Feiern eingebunden. Im nächsten Jahr darf es ruhig etwas 
weniger sein. Wir freuen uns, dass wir das Hochamt am 1. Weih-
nachtsfeiertag musikalisch begleiten dürfen und laden Sie alle 
ganz herzlich dazu ein. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch im neuen Jahr unterstützen 
und wir Ihnen mit unserem Gesang Freude bereiten. Alle am 
Chorgesang Interessierten laden wir herzlich ein, in unserem Kir-
chenchor mitzusingen. 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen aller Sängerinnen und 
Sänger des Kirchenchors und unserer Dirigentin Daria Pflumm für 
Ihre Unterstützung und Begleitung durch das Jahr ganz herzlich 
bedanken. Allen Kranken wünschen wir auf diesem Wege eine 
baldige Genesung. Wir alle wünschen Ihnen, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, ein schönes und erholsames Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Mögen Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit Ihre treuen Begleiter im kommenden Jahr sein. 
Andreas Koch, Vorsitzender 
  

100 Jahre alt 
Liebe Musikfreunde, 
nun geht es zu Ende, unser Jubiläumsjahr. Zeit noch einmal zu-
rückzublicken - auf die gelungenen Feierlichkeiten mit vielen 
schönen Begegnungen und netten Gesprächen. Zeit noch einmal 
Danke zu sagen - für Euren Besuch bei unseren Veranstaltungen, 
für die vielfältige Unterstützung und Treue zu unserem Verein. Zeit 
einen Blick in die Zukunft zu werfen - wir freuen uns auf unseren 
neuen Dirigenten, auf die Musik und auf viele Gelegenheiten Euch 
zu treffen und zu unterhalten. 
Wir hoffen daß auch Euer Blick zurück auf das Jahr 2019 mit vie-
len schönen Bildern und angenehmen Erinnerungen verbunden 
ist und Ihr heute schon mit Vorfreude auf das Jahr 2020 schaut. 
So wünschen wir allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Freunden 
und Gönnern unseres Vereins eine besinnliche Weihnachtszeit, 
etwas Ruhe und Entspannung an den Feiertagen und Gottes Se-
gen für das neue Jahr. 
Euer Musikverein Dormettingen e.V. 
Terminvorschau: 
An Heiligabend ziehen die Jungmusiker durch unser Dorf und 
spielen weihnachtliche Weisen für Euch. Um 16 Uhr umrahmen 
sie dann die Kinderchristmette in der St. Matthäuskirche. 
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Am 17. Januar um 20 Uhr findet unsere 101. Generalversamm-
lung im Gasthaus Engel statt. 
  

Narrenzunft Dormettingen

Kleidleausgabe & Fahrkartenverkauf 
Am Freitag, den 03.01.2020, bieten wir die alljährliche Kleidle-
ausgabe in Verbindung mit dem Fahrkarten- und Sprungbän-
delverkauf im Dorfgemeinschaftshaus an. Von 17:30 bis 18:30 
Uhr erfolgt die Häsausgabe für Kinder, ab 18:30 bis 20:00  Uhr 
werden Erwachsene mit Leihhäsern eingekleidet. Wir bitten alle 
Interessenten darum, so bald als möglich zu erscheinen und 
ausreichend Zeit und Geduld einzuplanen. Für diejenigen, die 
sich selbst nicht ran trauen: Es besteht die Möglichkeit, sich die 
Narrenplakette ab 19 Uhr vor Ort ans Häs annähen zu lassen. 
Für ein Klotzmesserhäs werden folgende Leihgebühren erhoben: 
Umhang 12,00 € 
Hose 6,00 € 
Bluse 7,00 € 
Kombipaket 24,00 € 
Die Fahrkartenpreise betragen für Mitglieder 10,00 € pro Veran-
staltung, für Nichtmitglieder 12,00 € pro Veranstaltung. 
 
Auswärtsauftritte 
Nachfolgende Auswärtsauftritte haben wir fest zugesagt (in Klam-
mern die voraussichtlichen Busabfahrtszeiten). Wir freuen uns auf 
eure zahlreiche Teilnahme! 
12.01.20, Umzug, Hochdorf (11:00/17:00 Uhr) 
!!!NEU!!! 18.01.20, Brauchtumsabend, Bildechingen (17:45/1:00 
Uhr) 
24.01.20, „Hinter´m Mond“ Narrenparty, Göttelfingen  
(18:15/1:00 Uhr) 
31.01.20, Ringabend, Geislingen (18:30/1:00 Uhr) 
02.02.20, Ringumzug, Geislingen (11:00/17:00 Uhr) 
08.02.20, Kinderringumzug, Hechingen  (12:00/17:00 Uhr) 
14.02.20, Brauchtumsabend, Epfendorf-Harthausen  
(18:00/1:00 Uhr) 
Wir bitten darum, die Informationen in den kommenden Amts-
blattausgaben aufmerksam zu verfolgen, da wir uns Änderungen 
vorbehalten. 
 
Narrenstammtisch & Dorffasnet 
Wir bedauern sehr, dass unserer Einladung zum Narrenstamm-
tisch am vergangenen Freitag keiner gefolgt ist. Trotz allem ha-
ben wir Zusagen zur Mithilfe und Mitgestaltung der hiesigen Fas-
netsveranstaltungen erhalten. Vielen, herzlichen Dank dafür! Wir 
hoffen, dass weitere Narren, Freunde und Gönner sich ein Herz 
fassen und uns Narrenräte unterstützen. Ohne weitere helfende 
Hände können wir die bevorstehende Fasnet nicht bewerkstel-
ligen. Deshalb freuen wir uns auf die Bereitschaft von allen, die 
sich in irgendeiner Form engagieren und einbringen möchten. 
Mit eurer Unterstützung kann diese Fasnet mindestens genauso 
ein toller Erfolg wie im vergangenen Jahr werden - gemäß dem 
deutschen Sprichwort: viele Bächlein ergeben einen Bach. 
Am Donnerstag, den 09.01.2020 veranstalten wir um 19:30 Uhr 
erneut einen Narrenstammtisch in unserer Zunftstube.

Betreiber der Besenwirtschaften, Akteure, Vereinsvertreter und 
Interessierte sind herzlich willkommen! �
Der gesamte Narrenrat wünscht eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2020! 
Rutsch nom, rutsch nom, rutsch nom!

Obst- und Gartenbauverein

Weihnachtsgruß�
Es ist Zeit 
Zeit für Frieden 
Zeit für Stille 
Zeit für Dich 
Es ist Zeit 
Zeit für Freunde 
Zeit für Liebe 
Zeit für Deine Ankunft 
Zeit für Weihnachten. 

Liebe Freunde des Obst- und Gartenbauvereins 
Die Weihnachtstage liegen vor uns und das Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Nehmen wir uns Zeit für einen kurzen Rückblick in das 
Jahr 2019. 
Das Wetter im Sommer war keineswegs so trocken wie in 2018 
und hatte auch seine Kältephasen mit Niederschlägen. Vor allem 
der Nachtfrost in der Blütezeit war nicht gut für die Obstbäume 
und so fiel die Ernte dieses Jahr buchstäblich ins Wasser. 
Doch gerade Ende Juni, Anfang Juli sorgte eine Hitzewelle in Dor-
mettingen für neue Temperaturrekorde mit längerer Trockenheit. 
Hier waren die Vereinsmitglieder mit der Bewässerung des Molke 
Beets sowie den jungen Bäumen in der Obstanlage gefordert. 
In Erinnerung ist noch der gut organisierte Ausflug auf die Bun-
desgartenschau nach Heilbronn, mit anschließendem Besuch 
des Weinguts Neumann. 
Im Herbst wurden die letzten Lücken durch Neubepflanzung von 
6 weiteren Hochstammbäumen in der Obstanlage geschlossen. 
Wir möchten uns bei allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern für die im abgelaufenen Jahr geleistete Unterstützung 
recht herzlich bedanken und wünschen allen für die Weihnachts-
tage eine friedvolle und besinnliche Zeit, für das Jahr 2020 per-
sönliches Wohlergehen und ein gutes Gartenjahr. 
Ihr Obst- und Gartenbauverein 

TSV Dormettingen
Für alle ein Gewinn

Wirbelsäulengymnastik 
Die Wirbelsäulengymnastik unter der Leitung von Felizitas Diller 
findet ab sofort in den geraden Wochen montags von 18.45 bis 
19.45 Uhr in der Schulturnhalle statt. Im neuen Jahr startet die 
Wirbelsäulengymnastik am Montag, den 20.01.2020. 
Interessierte Teilnehmer/innen sind jederzeit gerne willkommen. 
 

Liebe Sportfreunde vom TSV Dormettingen, 
wieder ein Jahr im Lande, wieder im Advent und 
gleich ist Weihnachten. 
Die Zeit fliegt, vor allem kurz vor dem Fest. Die 
Geschenke sind (hoffentlich) bereits besorgt und 
die Vorbereitungen sind in vollem Gange. 
Freuen Sie sich auf ein geruhsames Fest, genie-

ßen Sie die Auszeit und besinnen Sie sich auf das wesentliche, 
welches uns Weihnacht und die Geburt Christi alljährlich in Er-
innerung ruft. 
Zeit um uns wieder zu bedanken. 
Besonderen Dank an dieser Stelle an unsere: 
- �Übungsleiter, welche allwöchentlich ihre Übungsstunden für uns 
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interessant planen und durchführen, 
-  unsere Übungsgruppenvertreter und Abteilungsleiter für die gute 

Organisation von Sport und Vereinsbetrieb 
-  unseren Platz- und Hallenwarten für die Pflege vom Sportplatz 

und das Interieur der Halle 
-  unseren Geschäftsführern und der Geschäftsstelle - die uner-

müdlich und zuverlässig in der Verwaltung und Organisation 
des Vereins tätig sind 

-  an die vielen Helfer - die uns dieses Jahr bei unseren Mitmach-
aktionen unter die Arme gegriffen haben. 

-  an die Ausschussmitglieder die in der Organisation des Vereins 
mit aktiv sind. 

-  unseren Sponsoren, unseren Spendern und Fürsprechern die 
uns jeder in seiner Weise unterstützen. 

-  an unsere Gemeinderäte und an die Gemeindeverwaltung an 
der Spitze mit Bürgermeister Müller für die finanzielle und ide-
elle Unterstützung. 

-  an die Vertreter der anderen Vereine mit denen wir kamerad-
schaftlich verbunden sind 

Danke vor allem an unsere Sportler die unseren Übungsbetrieb 
nutzen, beleben und sich fit halten wollen. 
Wir wünschen allen Kranken Zuversicht und baldige Genesung. 
Allen unseren Mitgliedern und der gesamten Einwohnerschaft 
ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten und erfolgreichen 
Start ins neue Jahr. 
Bleiben Sie gesund. 
Die Vorstandschaft des TSV Dormettingen

VdK Ortsverband
Dotternhausen-Dormettingen

Wir wünschen allen unseren VdK-Mitgliedern mit 
ihren Angehörigen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
recht viel Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und ein 
erfolgreiches neues Jahr 2020. 
Die Vorstandschaft 
  

SonNe

Weihnachtsferien in den Netzwerkbüros 
Unsere Netzwerkbüros haben Weihnachtsferien. 
Im neuen Jahr sind unsere Einsatzleiterinnen Carolin Kerner und 
Karin Rauscher ab Dienstag, 07. Januar 2020 zu den bekannten 
Sprechzeiten wieder für Sie da. 

Was sonst noch interessiert 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebin-
gen. Am Samstag, 11.01.2020  von 08.30 Uhr bis 

16.30 Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 14.01.2020 und Donnerstag, 
16.01.2020  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.45 Uhr im DRK-Forum 
Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Balingen. Am 
Samstag, 18.01.2020  von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. Am 
Samstag, 25.01.2020  von 08.30 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 
www.drk-zollernalb.de 

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport.
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim 
oder ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel not-
wendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfs-
bedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patien-
ten können sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften 
medizinisch betreut und in speziellen Krankentransport-Fahrzeu-
gen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle 
oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten. 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf.  Der Hausnotruf 
hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt 
und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für 
alleinstehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er 
kann Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere Men-
schen länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per 
E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
 

Volkshochschule Balingen 
Folgende Ferienangebote Ihrer 
Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze: 
Freitag, 27. Dezember und Sams-

tag, 28. Dezember 
CAD für junge Konstrukteure, 10 bis 13 Jahre, 09.00 bis 15.00 Uhr 
Donnerstag, 02. Januar 
Im Winterwald, 6-12 Jahre, 2-mal, 08.30 bis 15.00 Uhr 
Magic: The Gathering - Tipps und Grundlagen für Einsteiger, ab 
11 Jahren, 3-mal, 08.30 bis 15.00 Uhr 
Word für die Schule, ab 12 Jahren, 09.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag, 03. Januar 
Cartoon- und Comic-Zeichnen, ab 7 Jahren, 08.30 bis 15.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
  

Katholische Erwachsenenbildung 
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining  
Der 12-teilige Kurs findet ab Dienstag, 07. Januar 2020 
jeweils dienstags von 9.00 - 10.00 Uhr im Kath. Gemein-

dezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die 
Leitung hat Frau Gabriele Luppold, DTB-Kursleiterin Beckenbo-
dentraining. 
Wirbelsäulengymnastik und Rückenschule 
Der 11-teilige Kurs findet ab Montag, 13. Januar 2020 jeweils 
montags von 9.00 - 10.00 Uhr in der Sporthalle, Spiegelsaal, 
Schulstr. 14 in Dotternhausen statt. Die Leitung hat Frau Natalia 
Abelman, Physiotherapeutin. 
Nordic-Walking - für alle, die aktiv sind oder sein wollen 
Der 10-teilige Kurs findet ab Montag, 13. Januar 2020 jeweils 
montags von 9.00 - 10.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkpatz 
beim Friedhof in Balingen-Heselwangen. Die Leitung hat Frau 
Beate Heiß, Physiotherapeutin. 
Reden ist Silber - Schweigen sagt auch was! 
Das Seminar mit praktischen Übungen findet am Dienstag 14. 
Januar und Dienstag, 21. Januar 2020 jeweils von 19.00 - 21.15 
Uhr im Kath. Gemeindehaus Heilig Geist, Heilig-Geist-Kirchplatz 
4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Susanne Deiters, Sys-
temische Beraterin, qualifiziert in Systemischer Mediationskom-
petenz, NLP-Practitioner. 
Qigong - Atmung - Massage 
Der 10-teilige Kurs findet ab Mittwoch, 15. Januar 2020 jeweils 
mittwochs von 20.00 - 21.15 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat 
Frau Andrea Hirt, zertifizierte Qigonglehrerin. 
MERKWÜRDIG - Kriminalpräventives Gedächtnistraining 
Das 2-teilige Seminar findet am Freitag 17. Januar 2020 von 14.00 
- 16.00 Uhr und Freitag 31. Januar 2020 von 14.00 - 15.45 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus Heilig Geist, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, 
in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Gemma Benintende, Ge-
dächtnistrainerin BVGT e.V. 
Sich Gehör verschaffen: mit Stimme und Sprechausdruck 
Das Tagesseminar findet am Samstag, 18. Januar 2020 von 9.15 
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- 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechin-
gen statt. Die Leitung hat Frau Elvira Mießner, Sprechpädagogin, 
Märchenerzähleruin und Dozentin. 
Anmeldung unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de 
 

 
 
 
„Tierspurenwerkstatt“ im NaturErlebnisZentrum 
 
Im Januar öffnet das Naturerlebniszentrum der Sparkassenstiftung Umwelt+Natur in 
Oberdigisheim die „Tierspurenwerkstatt“. Jeden Dienstagnachmittag von 14.30 bis 
17.00 Uhr können große und kleine Besucher viele Spuren und Fährten von Waldtieren 
kennenlernen. Anschaulich lernen unsere Besucher die Besonderheiten eines jeden 
Waldbewohners kennen und können ein eigenes Trittsiegel aus Gips herstellen. 
Natürlich gehen wir im Wald auf Tierspurensuche. Also warm anziehen!    
 
Termine: Jeden Dienstag am 7./ 14./ 21./ 28. Januar 2020 
Wo: NaturErlebnisZentrum in Oberdigisheim 
Wann: 14:30 bis 17:00 Uhr 
Kosten: 3€/ Person 
Mitbringen: Wetterfeste Kleidung, warme Schuhe und evtl. ein kleines Vesper! 
 
 
Ansprechpartnerin: 
 
Alexandra Kischkel-Bahlo 
Leiterin der Stiftung Umwelt und Natur 
Friedrichstraße 3 
72336 Balingen 
Tel.: (0 74 33) 13-7425 
Alexandra.Kischkel-Bahlo@spkza.de 
 

Sparkassenstiftung
Umwelt+Natur 
„Tierspurenwerkstatt“ im
NaturErlebnisZentrum 

Im Januar öffnet das Naturerlebniszentrum der Sparkassenstif-
tung Umwelt+Natur in Oberdigisheim die „Tierspurenwerkstatt“. 
Jeden Dienstagnachmittag von 14.30 bis 17.00 Uhr können gro-
ße und kleine Besucher viele Spuren und Fährten von Waldtieren 
kennenlernen. Anschaulich lernen unsere Besucher die Beson-
derheiten eines jeden Waldbewohners kennen und können ein 
eigenes Trittsiegel aus Gips herstellen. Natürlich gehen wir im 
Wald auf Tierspurensuche. Also warm anziehen! 
Termine: Jeden Dienstag am 7./ 14./ 21./ 28. Januar 2020 
Wo: NaturErlebnisZentrum in Oberdigisheim 
Wann: 14:30 bis 17:00 Uhr 
Kosten: 3€/ Person 
Mitbringen: Wetterfeste Kleidung, warme Schuhe und evtl. ein 
kleines Vesper! 
Ansprechpartnerin: 
Alexandra Kischkel-Bahlo 
Leiterin der Stiftung Umwelt und Natur 
Friedrichstraße 3, 72336 Balingen 
Tel.: (0 74 33) 13-7425 
Alexandra.Kischkel-Bahlo@spkza.de 

 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Brasilien  
suchen dringend Gastfamilien! 

 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 

Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit der Schweizer Schule aus Brasilien/Sao 

Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 

sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 

den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo 
ist vom 18.01.2020–05.03.2020. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 15 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau Obrant unter Telefon 

0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Brasilien suchen dringend Gastfami-
lien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit der Schweizer Schule aus Brasilien/
Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die 
Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo 
ist vom 18.01. - 05.03.2020. Dabei ist die Teilnahme am Unterricht 
eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 15 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che. Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau 
Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
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D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

Getränke Großhandel • Festservice

Abholmarkt Öffnungszeiten:
Tägl. 16.00 - 18.30 Uhr, Mi. nachmittag geschlossen

Fr. 14.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Tägl. 16.00 - 18.30 Uhr
Mi.nachmittag geschlossen

Fr. 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Abholmarkt Öffnungszeiten:
Tägl. 16.00 - 18.30 Uhr, Mi. nachmittag geschlossen

Fr. 14.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Wir bedanken uns bei allen Kunden für die uns entgegengebrachte Treue im abgelaufenen 
Jahr und wünschen ein frohes Weihnachtsfestund Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!

*************************************************************
Hl. Abend und Silvester von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

Alle Fürstenberg-Biere im Angebot
z.B. Winterbier / Export / Pilsener 20*0,5 o. Pfand € 12,95

Imnauer Fürstenquellen Mineralwasser 

Classic
 12*0,7 o. Pfand € 4,55

 9*1,0 o. Pfand € 4,95

Hohenhaslacher Kirchberg 0,75 l € 5,55
fein, fruchtig - Trollg.m.Lemb.Kabinett Württemberg

Stettener Heuchelberg Rieslg.-Sekt  €  5,75
trocken - Winzer-Sekt b.A. Württemberg

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Eine Weihnachtsgeschichte 
Charles Dickens - A Christmas Carol - frei nacherzählt 

Der Anfang der Geschichte liegt an einem verschneiten und kalten Morgen, einen Tag vor dem Weihnachtsfest. Im Büro des Ge-
schäft smanns Ebenezer Scrooge war es eisigkalt, weil er das Heizen für Verschwendung hielt. Der einzige Angestellte von Scrooge 
- ein gewisser Bob Cratchit - fror so dermaßen, dass er kaum in der Lage war mit seinen steifen Fingern den Federhalter zu grei-
fen. Endlich kam die Stunde des Feierabends. 

„Natürlich wollen Sie am morgigen Tag freihaben“, brummte Scrooge, „und das nur wegen Weihnachten, pah!“ Bob Cratchit brach-
te keinen Widerspruch heraus. „Es ist mir tatsächlich nicht recht“, wett erte Scrooge weiter, „denn an jedem fünfundzwanzigsten 
Dezember im Jahr muss ich Ihnen den Lohn für einen Tag Faulenzen bezahlen. Wie viel mich das in den ganzen Jahren kostet!“ Bob 
Cratchit suchte schnell das Weite. Doch kaum war die Tür hinter ihm ins Schloss gefallen, da wurde sie auch schon wieder geöff net 
und eine fröhliche Sti mme rief: „Frohe Weihnachten, Onkel, ich möchte Dich für heute Abend zum Weihnachtsessen einladen.“ 

Es war der Neff e von Scrooge. Doch der gab nur aufgebracht zurück: „Bäh, ich mag Weihnachten nicht. Das ist die Zeit, in der ich 
immer ärmer werde, weil ich Rechnungen begleichen muss. Ich mache Verluste und werde nur ein Jahr älter, und da soll ich nicht 
unzufrieden sein!“ Mit diesen Worten setzte er seinen Neff en unsanft  vor die Tür. 

Kaum war der Neff e außer Sichtweite, betraten zwei Herren das Büro. „Fröhliche Weihnachten!“ riefen sie Scrooge zu, „Wir kom-
men von der Armenfürsorge und sammeln für die Ärmsten unter uns etwas Geld. Welche Summe spenden Sie?!“ „Gar nichts 
werde ich spenden!“ schrie Scrooge verärgert und jagte die beiden Herren aus seinem Büro. Anschließend nahm er wieder am 
Schreibti sch Platz und arbeitete bis ti ef in die Nacht hinein. 

An diesem Abend sollte dem alten Geizhals jedoch selber noch eine böse Überraschung zuteil werden. - Als er sein Haus erreichte, 
schien es ihm als sähe er im Türklopfer das Gesicht seines verstorbenen Geschäft spartners Marley. Damit nicht genug, nachdem 
er sich in seinen alten Lehnstuhl fallen gelassen hatt e, stand der Geist von Marley leibhaft ig und mit schweren Kett en behangen 
vor ihm. „Drei Geister werden Dir heute Nacht erscheinen, Scrooge, und höre gut auf das, was sie Dir sagen haben. Ansonsten 
werden Deine Kett en noch viel schwerer werden als die meinigen.“ Nach diesen Worten ließ der Geist von Marley Scrooge wie-
der allein mit seinen Gedanken.

Kurz darauf erschien Scrooge der erste Geist. - Der Geist der vergangenen Weihnacht. Er erinnerte Scrooge an seine unbeschwer-
te, fröhliche Jugend, als er vom Geld noch nicht abhängig war. Damals ging er aus und machte schönen Mädchen den Hof. Dann 
wurde sein Interesse für das Geld größer und größer bis er darüber alles andere vergaß. - Selbst das Mädchen, das einmal seine 
Verlobte gewesen war. „Du törichter Mensch“, sprach der Geist zu Scrooge, „Wie hast Du Dich nur so verändern können!“ Kaum 
hatt e er diese Worte ausgesprochen, war der Geist auch schon verschwunden. 

Ein paar Augenblicke später kam der zweite Geist zu Scrooge. - Der Geist der diesjährigen Weihnacht. Er sprach zu Scrooge: „Fol-
ge mir, ich will Dir etwas zeigen.“ Einen Moment später blickten sie in das kleine Zimmer von Bob Cratchit. Der Raum wirkte ärm-
lich, strahlte aber dennoch eine fröhliche Sti mmung aus. Die Familie saß beim Essen. Das Mahl bestand aus einer winzigen Weih-
nachtsgans und die Geschenke der Kinder bestanden aus Pullovern mit Flicken. Der kleine Sohn von Cratchit - Tim - war sehr krank 
und konnte nur an Krücken gehen. Dennoch freute er sich sehr über sein Geschenk. Scrooge empfand beim Anblick der Szene 
zum ersten Mal im Leben aufrichti ges Mitleid. Der Geist sprach: „Wenn niemand etwas für den Jungen tut, wird er das nächste 
Weihnachten nicht mehr erleben.“ Scrooge wurde traurig und wollte schnellstmöglich nach Hause. Auf einmal war der Geist ver-
schwunden und Scrooge lag wieder in seinem Bett . 

Scrooge war noch nicht ganz eingeschlafen, als ihm der dritt e Geist erschien. - Der Geist der zukünft igen Weihnacht. Der sah 
fürchterlich aus und machte Scrooge Angst. „Komm mit mir!“, brummte der Geist und führte Scrooge erneut zum Haus von Bob 
Cratchit. Die ganze Familie war sti ll und wirkte traurig. Scrooge liefen Tränen die Wangen hinunter: „Er ist tot, nicht wahr?“ Doch 
der Geist gab ihm keine Antwort, statt dessen brachte er Scrooge zum nahe gelegenen Friedhof. Vor einem Grabstein hielt er an. 
Scrooge las die Inschrift : „Hier ruht Ebenezer Scrooge“ Der alte Mann schrie entsetzt auf: „Bitt e lieber Geist, lass das nicht ge-
schehen.“ Aber der Geist war verschwunden. 

Am nächsten Morgen erwachte Scrooge schweißgebadet in seinem Bett . Zügig schlüpft e er in seine Kleidung und lief schnur-
stracks zum Metzger, wo er den größten Truthahn kauft e. Auf der Straße rief er allen Leuten laut „Fröhliche Weihnachten!“ zu. Er 
traf auf die beiden Herren, die am Vortag eine Spende von ihm haben wollten und gab ihnen Geld. Dann besorgte er noch Spiel-
zeug und machte sich voll beladen auf den Weg zu Bob Cratchit. 

Er klopft e an die Tür und trat ein: „Fröhliche Weihnachten!“ rief er der überraschten Familie zu. „Ihnen, lieber Bob, verdopple 
ich ab sofort den Lohn. Morgen werden wir das Büro heizen. Außerdem werde ich dafür sorgen, dass der kleine Tim bald wie-
der gesund ist!“ 

So erreicht diese Weihnachtsgeschichte ihr Ende. Der kleine Tim wurde kurz darauf geheilt, und Scrooge führte noch ein langes 
und glückliches Leben. Später erzählten sich die Leute im Land, dass es keinen Menschen gäbe, der Weihnachten so achte und 
feiere wie der gute alte Ebenezer Scrooge.

Fotos + Grafi ken: shutt erstock Quelle: Weihnachtsmarkt.net
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Liebe Leserinnen und Leser,
sehr geehrte Geschäftsfreunde,

Ihnen und Ihren Familien 
wünschen wir frohe, besinnliche
Weihnachten 
und für das kommende Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Wünscht Ihnen das Team von

Frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr 2020
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 BESTATTUNGEN
HAFA

Von Anbeginn an sorgsam betreut - mit Herz, hier in der Gemeinde.

w w w . b e s t a t t u n g e n - h a f a . d e

„Wenn das Leben endet,
      beginnt für uns die Ewigkeit.“

TAG & NACHTRUF

0741 236 66

Stiftung KBZO · Lassbergschule · Lassbergkindergarten
Bilharzstraße 16 · 72488 Sigmaringen
Charlotte Mühl · 07571 7472-200 · lassbergschule@kbzo.de
Brigitte Novinsky · 07571 7472-230 · b.novinsky@kbzo.de

Sigmaringen
Laiz
Mengen
Sauldorf

Du kommst aus der Region #Sigmaringen und willst vor 
dem Studium oder der Ausbildung etwas Sinnvolles tun? 
Dann komm als #FSJ (FreiwilligesSozialesJahr) oder #BFD 

(BundesFreiwilligenDienst) zu uns ins #KBZO-Lassberg-Team. 

Wir suchen zum 1. März 2020 Unterstützung in der 
Grundstufenschule und in unseren Kindergärten. 
Interessiert? Dann ruf einfach an oder schick uns eine Mail. 
Wir freuen uns auf Dich!

www.kbzo.de   

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neue Anzeigenpreise 
ab Januar 2020

Liebe Kunden,

bitte beachten Sie ab Januar 2020 unsere 
neuen Anzeigenpreise.

Diese finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

Ich denke positiv. 
Das gibt mir Kraft für den Alltag.
Achim, erkrankte an Blasenkrebs


